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Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .
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5
Sirenenklänge .

Von hochgeſchätzter Seite wird uns geſchrieben :
Die Beſchäftigung mit der nationalliberalen Partei iſt

eine Lieblingsaufgabe der gegneriſchen Preſſe . Ihr Geſund⸗

heitszuſtand intereſſiert gleichermaßen die Kreuzzeitung wie die

Frankfurter Zeitung . Das Organ der preußiſchen Konſer⸗
vativen meinte jüngſt , daß es nunmehr erwieſen ſei , daß die

nationalliberale Partei dem ſicheren Tode geweiht ſei . Dabei

hat die nationalliberale Partei unter anerkannt ſchwierigen

Kampfesverhältniſſen ihren Beſitzſtand gewahrt , ſie iſt frei von

den Feſſeln , mit denen der Bund der Landwirte die Konſer⸗
vativen umklammert und ſie hat ihre Lebensfähigkeit durch die

Eroberung neuer Wahlkreiſe bewieſen .

In anderen Organen werden Erwägungen angeſtellt , ob

es nicht an der Zeit ſei , dem Gedanken einer Fuſion mit den

anderen bürgerlichen liberalen Parteien näher zu treten oder

gar , wenn die Phantaſie noch ſchönere Zukunftsbilder dem ſommer⸗

lich angeregten Gehirn entſpringen läßt , man träumt von der

großen liberalen Partei von Paaſche und Sattler bis zu Bebel

und Stadthagen , Alles umfaſſend , was bereit iſt , gegen

„ Junker und Pfaffen “ zu fechten .
Wer ſich von dieſem Gedanken fasziniren läßt , der ſieht

ſchon den Tag herannahen , an dem Ritter v. Vollmar als

Lohengrin gefahren kommt , um die ſozialdemokratiſche Elſa
aus den Banden des marxiſtiſchen Dogmas zu befreien .

Für den nüchternen Beſchauer liegen die Dinge höchſt eit

fach. Die nationalliberale Partei wird bleiben , was ſie ft
eine liberale Mittelpartei , ſie wird weder ſich konſerativen noch
radikalen Neigungen ergeben . Das Loos , das den Barth ' ſchen
Liberalismus getroffen , iſt nicht ermuthigend , die Wege des Vor⸗

arbeiters der Sozialdemokratie , wie er in dieſen Tagen treffend

genannt worden iſt , zu wandeln . In dem Augenblick , in dem

die nationalliberale Partei zum Bundesgenoſſen der Sozial⸗
demokratie herabſinken würde , würden Hunderttauſende vater⸗

kändiſch geſinnter Männer ihr den Rücken kehren . Die Stich⸗

wahlen haben klar erwieſen , daß auch die freiſinnigen Wähler
lieber konſervativ als ſozialdemokratiſch wählen , trotz der Be⸗

mühungen des Herrn Barth . Auch Herr Naumann mußte bei

ſeinen Nationalſozialen dieſelbe Erfahrung machen und hat das

auch offen anerkannt . Das iſt ja im „ Vorwärts “ in jeder
Nummer zu leſen . Bebel in ſeiner Wahlbetrachtung ſpricht es

aus , daß die Wahlparole „ Gegen die Sozialdemokratie “ allen

Bourgeoisgemüthern von Eugen Richter bis v. Normann und

Kardorff aus dem Herzen ſprach .

Ebenſo wenig denkt man in der nationalliberalen Partei an

eine Fuſion mit anderen Parteien . Daran kann nur Derjenige

denken , der aus der Geſchichte nichts gelernt hat . Für die
nationalliberalePartei kommt. wohl Allein, in Betracht die.

7 Voltsparkes,

kreiſen , und waren ſolche

mit ihr wird ſie 1
künftighin unterhalten müſſen , wie dies in den letzten Jahren

ſchon der Fall war . Die Demokratie iſt ſo ſchwach , daß ſie

ſchon ziffermäßig kaum in Betracht kommt , ſie gibt bei Stich⸗

wahlen zwiſchen Nationalliberalen und Sozialdemokraten ohne

Zaudern Parole für den Sozialdemokraten aus . Alſo auf

ſolchen Bundesgenoſſen können wir nicht rechnen und ihm gar

nachzulaufen , ſollte ſchon das Gefühl des Stolzes verhindern .
Bei den badiſchen Landtagswahlen werden wir uns bemühen ,
den Demokraten Schwetzingen , Lahr Land und Bruchſal abzu⸗

nehmen , wir zweifeln auch nicht , daß die Offenburger National⸗

liberalen eifrig bemüht ſein werden , ſpäterhin Herrn Muſer ,

den kloſterfreundlichen Demokraten , aus dem Sattel zu heben.
Rathſchläge ſind billig , wie Brombeeren im Auguſt , die

nationalliberale Partei wird weder jungen Sirenen , die , von

Erfahrung nicht angekränkelt , ihren munteren Morgengeſang
in die Lüfte ſchmettern , noch älteren Damen wie der braven

Frankfurterin , ihr Ohr leihen .

Daß heute die nationalliberale Partei den liberalen Ge⸗

danken hüten und pflegen muß , das wiſſen die Alten ſo genau

wie die Jungen . Daneben bleiben die wirthſchaftlichen Fragen

und unter ihnen die Sorge für die Landwirthſchaft . Je ſtärker

die Sozialdemokratie , deſto ſorgfältiger wird man darauf achten

müſſen , daß unſer Mittelſtand in Stadt und namentlich auf

dem Land bei Kräften bleibt und aus dieſen Gründen hat die

nationalliberale Partei ſich auch eifrig bemüht , den Zolltarif

fertig zu ſtellen und wird nunmehr den Handelsverträgen ihre
volle Aufmerkſamkeit widmen .

Viel Geſchrei und wenig Wolle und je geringer die Wähler⸗

zahl , auf die ein radikales Blatt ſtolz ſein kann, größeres

Geſchrei .

Auch ohne daß die nationalliberale Partei ſich, wie vordem

Odyſſeus , mit Wachs die Ohren verklebt , iſt ſte geſeit gegen
Sirenenklänge und wird den ihr gewieſenen Weg als liberale

Mittelpartei weitergehen .

Gegen die Auswüchſe
im Ausverkaufsweſen .

in Freiburg i . B. in ebenſo ent⸗

ſchiedener wie erfolgreicher Weiſe vorgegangen . Es wird

darüber in dem Bericht der Kammer pro 1902 ausgeführt :
In einer ganzen erheblichen Anzahl von Fällen , in denen

es ſich nicht um Aufgabe des Geſchäfts oder um Aufgabe ein⸗

zelner Artikel handelte , ſah ſich die Handelskammer im Laufe
des Jahres veranlaßt , die betreffenden Geſchäftsinhaber darauf

aufmerkſam zu machen , daß es ſowohl weder in 925 Zeitungs⸗
anzeigen , noch auf 979 Plakaten an den Schaufenſtern geſtattet
ſei , den Ausdruck „ Ausverkauf “ anzuwenden . Anfänglich
erfolgten ſolche Belehrungen über die Statthaftigkeit des Aus⸗
druckes „ Ausverkauf “ nur auf Reklamation aus

ch ſtets von Erfolg begleitet .
eeeeee

iſt die Handelskammer

905 teh

Wort ,

Intereſſenten⸗
Wenn

nun 7 Firmen, 8 belehrt worden 1 ſich der

ferneren Anwendung des anſtößigen Ausdruckes enthielten ,
ſo fanden ſich doch immer wieder andere , die glaubten , ſich von
der Benutzung des Wortes „Ausverkauf⸗ Vorteile verſprechen
zu dürfen . Der Konſequenz wegen ſah ſich nun die Kammer

veranlaßt , in jedem Falle von unſtatthafter Anwendung des
Wortes „ Ausverkauf “ , ſowohl in Zeitungsanzeigen , als auf
Schaufenſterplakaten , bei den Betreffenden vorſtellig zu werden ,
und dieſes Verfahren hat bereits eine weſentliche Beſſerung des
Reklameweſens nach dieſer Seite hin erkennen laſſen .

Die zur Zeit noch geduldete Anwendung des Wortes „ Aus⸗
verkauf “ oder „ Räumungsausverkauf “ vor ſtattfindenden Um⸗
zügen oder Bauveränderungen begünſtigt leider noch mancherlei
Arkten nicht einwandfreier Wettbewerbung . So werden ſolche
Ausverkäufe oft ſchon ganze oder halbe Jahre vorher in Szene
geſetzt und Maſſen von Waaren beſonders beſtellt oder

während der Dauer des ſogenannten Ausverkaufs dazu gekauft .
Die Kammer hat ſich nun zur Aufgabe gemacht , in allen

Fällen , in welchen die Ankündigungen z. B. lauten : Ausver⸗

kauf wegen Umzugs , die betreffenden Firmeninhaber darauf
aufmerkſam zu machen, daß ſie bei Anwendung des Ausdruckes

„ Ausverkauf “ nicht berechtigt ſeien , während dieſer Zeit Waare
nachzubeziehen , oder zuzukaufen , und dies hatte gewöhnlich zur
Folge , 975

alsdann in den betreffenden Veröffentlichungen das

Ausverkauf “ verſchwand . Auch mit den noch geduldeten
Invent ur⸗ und Saiſonausverkäufen theilweiſe erheblicher
Mißbrauch getrieben , nur um durch die auch hier noch zuläſſige
Benutzung des Ausdruckes „ Ausverkauf “ mehr Kundſchaft an⸗

zugiehen; es muß als ſehr erwünſcht bezeichnet werden , daß bei
einer Reviſion des Geſetzes über den unlauteren Wettbewerb
dafür geſorgt wird , daß derartige Ausverkaufskündigungen
nur üunter gewiſſen Bedingungen ſtatthaft ſein ſollen . 5

Die Jollſtreitigkeiten zwiſchen
Deutſchland und Canada .

Ueber die mit der engliſchen Regierung und den zwiſchen dem

deutſchen Reiche und Kanada beſtehenden Zollſtreitigkeitenbring 1
„ Köln . Zig . “ als Entgegnung auf die jüngſten engliſchen
öffentlichungen folgende zweifellos von der deutſchen Reichsregierung
gegebene offizielle Darſtellung des Verlaufes der Verhandlungen :

Der Briefwechſel des britiſchen mit dem Auswärtigen Amt
über die Handelsbeziehungen des Deutſchen Reichs mit Großbrita
nien und ſeinen Kolonieen beginnt im Mai 1897, kurz vor der Kün⸗
digung der Handelsverträge mit Deutſchland und Belgien , welche di
britiſchen Kolonieen in gleicher Weiſe wie das Mutterland banden
Der Kündigung folgte ein von Zeit zu Zeit erneuerter modus
vivendi , der beiden Reichen die Stellung der meiſtbegünſtigten Natlon
ſicherte . Nur wollte die deutſche Reichsregierung dieſe Behandlung
nicht auch für Kanada gelten laſſen , nachdem letzteres den Waaren
bvitiſcher Herkunft eine Tarifermäßigung bewilligt hatte . Hiergege

berwahrte ſich Lord Salisburh unter Berufung darauf , daß Deutſch⸗
land den ſpaniſchen , franzöſiſchen und portugieſiſchen Kolonjeen den

Vorzug der Meiſtbegünſtigung gewähre, obſchon auch in dieſen Kolo⸗
nieen eine unterſchiedliche Behandlung zu Gunſten des Mutterland
üblich ſei . Die Frage ruhte bis zum 5. Auguſt 1899 , wo der Staats⸗
ſekretär Frhr . v. Richthofen die Angelegenheit folgendermaßen dar⸗
ſtelltes Das Verhältniß zu den franzöſiſchen Kolonieen beruhe auf

Nn Wüinnnm en des Art. 1¹ des lhutet 8 rtrages Achulich

Das Ceſſament eiues Sondetlings .
Roman von A. von Tryſtedt .

Nachdruck verboten .

6) (Fortſetzung . )
„ Alſo der liebe Eckhoff wollte ſich einen Korb holen , meinte er

zgemüthlich , „ich merkte ſo etwas , Stephanie , und ſchickte Dir des⸗

bab Margot als rettenden Engel “ .
„ Sie würde Eckhoff nur zu gern tröſten für meinen Verluſt

„ So ? Nun , das könnte Dir ja nur angenehm ſein —

„ Das nimmſt Du ſo ohne Weiteres an , Papa ? “
Stephanie ſprach gereizt . Döring ſah ſeine Tochter erſtaunt an .

„ Du wirſt doch nicht ſo thöricht ſein , Kind —“

„ Und auch Herz verrathen , wie es das Vorrecht junger Mädcheniſt nicht wahr , Papa , das wollteſt Du doch ſagen ? Nun , zu meinem

Glück weiß ich mit den Wünſchen meines Herzens gut fertig zu
werden, aber wenn es auch einmal anders ſein ſollte , wenn — die

8 Frage kam mir heute zum erſten Male , Papa . “
» Das ſollte mir leid thun, unſer Aller wegen , Deinethalben

aber am meiſten . Solch ein Rauſch iſt niemals von Dauer , Kind ,

und wie tief würdeſt Du es einſt bereuen , ſentimentalen Backfiſch⸗

cangen eine glänzende Lebensſtellung mit all ihren großartigen
Vortheilen geopfert zu haben . “

Auch Stephanie erhob ſich jetzt . Sie trug ein einfaches , tief⸗

815
Wollkleid . Aber wie impoſant erſchien ihre Geſtalt ſelbſt in

dieſem ſchmuckloſen Gewande . Sie hatte das dunkle Haar bereits

gelöſt und es fiel in glänzenden , dichten Ringeln bis über die Schual⸗
tern herab und in kleinen Löckchen in die weiße , klaſſiſche Stirn .

Wie brächtig aber waren dieſe Schultern , wie 58hlar 88d der

Vuſen, dagegen ſchlank zum Umſpannen die feine , graziöſe Taille .

dieſer ſtolzen , königlichen Figur ſchien ſie wie geſchaffen, um ein

denene Haus zu repräſentiren . Man kam auch kaum auf die

ereeng . baß dieſes IWne. W durch die Liebe

beſtimmt werden könne , äu ren Vörtheilen zu eftfagen , die Mühen
des Tages , die ganze Miſere einer untergeordneten Exiſtenz auf

ſich zu nehmen , nur , um das pochende Herz zu befriedigen .

Ein herber , kühler , oberflächlicher Ausdruck herrſchte in dem

ſtolzen , feingemeißelten Antlitz vor . Geiſt und vornehme Ge⸗

finnung verrieth der tiefrothe , ſchöngeſchwungene Mund ; Klugheit
und Ueberlegenheit ſchauten aus den nachtdunklen Augen , aber

Marmorkälte ſtrömte das junge Weib aus . Sie würde dem Manne ,

dem ſie ſich einſt zu eigen gab , wohl „ gnädig “ gewähren , wonach
der in ſtürmiſcher Glückſeligkeit verlangte ,ſie ſelbſt aber hatte bisher

nichts zu vergeben , abgeſchloſſen und unberührt ſtand ſie den

Männern gegenüber . Jenes dunkle Sehnen , das ſchon die Bruſt eines

vierzehnjährigen Mädchens ſchwellen , ſie Frühlingslieder

jubelnder Stimme hinausſchmettern läßt in den blühenden Maientag ,

jenes zarte , unbewußte Erröthen , durch das junge Mädchen ſo un⸗

endlich lieblich erſcheinen , war Stephanie fremd geblieben . Sie

ſtand dem machtvollen Geheimniß der Liebe , das den Mann zur

Jungfrau zieht , und in dieſer heimliche Schauer des Entzückens

weckt , verſtändnißlos gegenüber . Sie erröthete nie und war über
das Farbenſpiel auf den Wangen anderer Mädchen ebenſo er⸗

ſtaunt wie amüſirt .

Den Männern war ſie ein Räthſel , eine Sphinx , die hervor⸗

ragenden unter ihnen aber fühlten ſich um ſo mehr gefeſſelt durch

ſoviel Stolz und unwandelbaren Gleichmuth . Wer ihre Kälte für
Koketterie hielt , mußte ſeinen Irrthum gar bald erkeunen . Es

lag dem ſchönen , bezaubernden Weſen alles Erkünſtelte , jede Be⸗

rechnung ſo unendlich fern , daß die Lauterkeit ihres Sinnes immer
glückenden Empfinden nach , das ſich in ihrer Bruſt zu regen begſieghaft hervorleuchtete , und ſie nur um ſo begehrenswerther er⸗

ſcheinen ließ. Es war wohl nun natürlich , daß diejenigen , welehe

ſie für eine Eirce gehalten hatten , ſich um ſo feſter ihre An⸗

muth umſtrickt fühlten , ſobald ſie eingeſehen hakten , daß Jorm Al1d

Inhalt bei dieſem ſeltſamen Geſchöpf gleich rein utd krhſtallen klär

waren , daß dieſes Herz noch ſchlummerte , alſo nur desjelligen harrte,
85 wecken Leben.

mit

Freilich ſchuf Dieſe 1960 Mbene 55 alich Feinde⸗ 85 war
mehr als Einer , die frohlockt hätten , wenn das Schickſal ſie gerächt ,
wenn es Stephanie gezwungen , ſich vor einem Manne tief

wenn ſie verurtheilt worden wäre , gleichfalls alle jene
Qualen zu erdulden , die zurückgewieſene oder unerwibertereitel!

Dazu war nun freilich keine Ausſicht vorhanden.
die Königin , welche durch die Macht ihrer Schönheit alle iche
maßen Und wer ihr heimlich zürnte , fühlte ſich

g

Gändedrucl
„ Wie entzückend müßte ſie ſein , wenn ſie liebt “ , äußerte

zu ſeinem Freunde Schleinitz , als er das erſte Mal mit Ste

geſprochen hatte , „ wenn dieſes vornehme Götterbild mich
lernt , Erich , ſo mag ſie auch wie eine Gottheit über mein
herrſchen. Ich könnte wahrſinnig werden , dieſes Weibes wegen , ihre
Unnahbarkeit entfacht Feuersgluthen in mir , ſie hat wohl noch kein

Mann für die holde Zauberin empfunden . “

Es ſchien denn auch thatſächlich , als ſolle es Eckhoff bocbehulken
ſein, die Räthſel dieſes Herzens zu löſen . Ein helles Licht flammte
oft in Stephanies Augen auf , wenn ſie wie ſelbſtvergeſſen an emänlich ſtolzer Erſcheinung hingen .

Etwas Dunkles , ihr ſelbſt Unfaßbares ging in dem Mãd 5
bor , ſobald ſie in Bernhards Nähe weilte . Er täuſchte ſich aber doch
ganz und gar über die Tiefe des Eindruckes 51 den ſeine Perſönlichk

auf Stephanie hervorgebracht .
Wohl forſchte ſie ſelbſtvergeſſen oft einem geheimnißv

wohl erſchien ihr das Licht ſtrahlender , die Unterhaltung feſſ
wenn Eckhoff in ihrer Nähe weilte , darüber hinaus aber gi
die Regungen in ihrer Bruſt nicht , und auch dieſer Zeichen

wachſenden Liebe ward ſie ſich kaum bewußt . Und wagte
einmal ein ſtärkeres Geſht

15 auf
8 kertina¹ iden
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Mafffheim , 16 . Jül .
ſei zeitweilig das Verhältniß mit den ſpaniſchen und portugieſiſchen
Kolonieen geregelt geweſen . Mit dem Ablauf der Verträge mit Spa⸗
nien und Portugal hört für dieſe Kolonieen der Vortheil der Meiſt⸗

begünſtigung in Deutſchland auf . Der Grundſatz , wonach ein fremdes
Land auf dem Fuß der Gleichheit mit dem Mutterlande in den Kolo⸗
nieen des letztexen behandelt wird , wird in weitem Maße angewandt .
Was die Handelsbeziehungen Deutſchlands angeht , ſo iſt hervorzu⸗
heben , daß kraft des Vertrages von 1851 mit Niederland letzteres die

deutſche Einfuhr in ſeinen Kolonieen wie die niederländiſche Einfuhr
behandelt und dafür die Meiſtbegünſtigung in Deutſchland genießt .
Aehnlich iſt das Verhältniß zu den Kolonieen Dänemarks . Endlich
wird in den deutſchen Schutzgebieten kein Unterſchied zwiſchen deut⸗

ſcher und fremder Einfuhr gemacht .

Im April d. J . erkundigte ſich die britiſche Regierung wieder ,
oh die deutſche Reichsregierung geneigt ſei , den modus vivendi mit

Großbritannien zu erneuern . Die Antwort lautete , daß die Reichs⸗
regierung beabſichtige , zur geeigneten Zeit die Verlängerung des

Geſetzes nachzuſuchen , wodurch der Bundesrath ermächtigt wird , die

Meiſtbegünſtigung für Großbritannien und ſeine Kolonieen zu ge⸗
währen . Die Reichsregierung , könne aber nicht verhehlen , daß es

namentlich wegen des im Reichstage zu erwartenden Widerſtandes

zweifelhaft erſcheine , ob dieſe Verlängerung erwirkt werden könne ,
wenn in wichtigen Theilen des britiſchen Reiches Deutſchland eine

Unterſchiedliche Behandlung zu gewärtigen hat , beſonders wenn ſeine
Waaren weniger günſtig als die britiſchen nicht nur in Kanada , ſon⸗
dern auch in Britiſch⸗Südafrika behandelt werden . Am 20 . Juni
antwortete Lord Lansdowne darauf in einer längeren Depeſche .

Zunächſt wies er darauf hin , daß der Verſuch , durch Unterhand⸗
lungen , die im Jahre 1901 zwiſchen der kanadiſchen Regierung und

dem deutſchen Generalkonſul Bopp in Montreal gepflogen wurden ,

zu einer Verſtändigung zu gelangen , fehlgeſchlagen ſei . Nach fünf⸗
jährigem vergeblichen Warten auf ein Abkommen mit Deutſchland
habe die kanadiſche Regierung im April 1903 erkannt , daß ein

längeres Zögern den kanadiſchen Intereſſen ſchaden könnte und in

ihren Tarif eine Klauſel aufnehmen laſſen , wonach auf Waaren aus
einem Lande , das die kanadiſche Einfuhr weniger günſtig als die⸗

jenige anderer Länder behandelt , ein Zuſchlag von 13 des Tarif⸗
ſatzes gelegt werden kann . Auf Deutſchland wurde dieſe Beſtimmung
vom 16 . April für alle nach dieſem Tage gekauften Waaren an⸗

gewandt ; für die vorher gekauften Waaren gilt ſie vom 1. Oktober
ab . Die Mittheilung der deutſchen Reichsregierung habe die Lage
ſchwieriger geſtaltet , und die britiſche Regierung ſehe ſich veranlaßt ,
zu erklären , daß die Kündigung des Vertrages von 1865 erfolgt ſei ,
damit Großbritannien ſolche Abkommen treffen könne , wie ' e im

Intereſſe des gegenſeitigen Handels nothwendig erſchienen . Dies

gelte der britiſchen Regierung als Richtſchnur . Wenn aber Kanada ,
das ſeinen Entſchluß erſt nach langem Warten und zur Selbſtper⸗
theidigung gefaßt habe , in Deutſchland wieder auf dem Fuße der

Meiſtbegünſtigung behandelt würde , dann zweifle die britiſche Regie⸗

rung nicht , daß der Zollzuſchlag wieder aufgehoben werde . Beſtehe
die deutſche Regierung aber auf ihrer Haltung und dehne ſie ihr
Verfahren gegenüber Kanada auf die Erzeugniſſe anderer britiſcher
Kolonien oder gar auf diejenigen Großbritanniens aus , deſſen Tarif
gegenwärtig auf den liberalſten Grundſätzen beruhe , ſo müſſe noth⸗
wendig die ſchwerwiegende Frage der handelspolitiſchen Beziehungen
Großbritanniens und des Deutſchen Reiches geſtellt werden ,

Das deutſche Auswärtige Amt legte am 27 . Juni ſeine Anſichten
bezüglich Kanadas nochmals dar und hob beſonders hervor , daß , wenn
britiſche Kolonien in der Lage ſeien , eine eigene Zollpolitik zu befolgen ,
andere Länder das Recht haben müßten , ſie als beſondere Zollgebiete
zu behandeln . Bei den Verhandlungen mit dem deutſchen General⸗
konſul habe die kanadiſche Regierung nur einige wenige Zugeſtändniſſe
machen wollen , um ſtatt dem autonomen wieder dem Vertragstarif

mit Deutſchland unterworfen zu werden . Es handelte ſich um einige
Zugeſtändniſſe , die dem franzöſiſch⸗kangdiſchen Vertrag entſprachen ,
für Deutſchland aber werthlos waren . Darüber wollte Kanade nicht
hinausgehen , es lehnte Deutſchland gegenüber ſogar den Frankreich
und anderen Nationen eingeräumten Vortheil der allgemeinen Meiſt⸗
begründung im Vergleich zu dritten Staaten ab , die es von Deutſch⸗
land doch als ſelbſtverſtändlich verlangte . Obſchon Deutſchland alle

Nachtheile und Kanada alle Vortheile haben ſollte , brach die Reichs⸗
regierung die Unterhandlungen nicht als hoffnungslos ab , ſondern ,
da der neue Zolltarif dem Bundesrath und dem Reichstag vorlag ,
beſchränkte ſie ſich darauf , zu bemerken , daß bei der derzeitigen Ge⸗

ſchäftslage es für Deutſchland unmöglich ſei , ein neues Abkommen ,
auch nur ein vorläufiges , abzuſchließen . Eine Unterredung des

Staatsfekretärs nait dem Botſchafter Sir F. Lascelles , fährt die Note

fort , fand nach dem Entſchluß der kanadiſchen Regterung ſtatt , an
Deutſchland Vergeltung zu üben . Wenn damals vertraulich erwähnt
Purde , daß der deutſche Reichstag im Falle einer weiteren Schädigung
der deutſchen Einfuhr durch britiſche Kolonien ſich weigern würde ,
nach dem 31 . Dezember 1903 Großbritannien und ſeinen oder einigen
ſeiner Kolonien den Vertragstarif zu gewähren , ſo liegt der Grund
darin , daß die Reichsregierung die Zuſtimmung des Reichstags ſchon
für das Geſetz vom 29 . Mai 1901 über die Gewährung des Vertrags⸗
tarifs für das britiſche Reich ohne Kanada nur mit Mühe zu erhalten
vermochte . Nach deutſcher Auffaſſung war man alſo in England von
unrichtigen Vorausſetzungen ausgegangen , und die Verantwortung
für die Verſchärfung des Zwiſtes kann nicht auf Deutſchland fallen .
Wenn jedoch auch jetzt noch die theoretiſchen Anſichten der Regierungen
auseinandergehen ſollten , ſo müßte doch ein Verſuch zu einer prak⸗
tiſchen Löfung noch gemacht werden . Die Reichsregjerung erklärte
ſich alſo bereit , geeignete Vorſchläge von hbritiſcher Seite zu prüfen .
e .

Darauf erging unterm 8. Juli eine Note Lord Lansdownes ,
wodurch die von britiſcher Seite als eine „ Drohung “ bezeichnete
Aeußerung des Staatsſekretärs mit Bezug auf die Haltung des
Reichstags unmöglich als eine beiläufige Bemerkung ohne beſondere
Bedeutung hingeſtellt werden könne . Ob die Ankündigung , daß
Deutſchland gegebenenfalls Großbritannien oder einigen Theilen
ſeines Reichs den Vertragstarif verweigern würde , das Ergebniß der
Politik war , welche die Regierung dem Reichstag vorzeichnete oder
der Regierung durch den Reichstag aufgebrängt war , ſei für die
britiſchen Intereſſen unweſentlich . Jedenſalls habe die britiſche
Regierung die Sache nicht leicht genommen . Eine ſolche Vergeltung
bon Seiten der deutſchen Regierung ſei an ſich nicht gerechtfertigt .
Indeß erklärt ſich Lord Lansdowne am Schluß mit dem Vorſchlag
eines Gedankenaustauſches einverſtanden und bekundet , daß die
britiſche Regierung an die Erörterungen mit dem beſten Willen
herantreten werde .

Polifische Uebersſcht .
Mannheim , 16. Juli 1908 .

Deutſchland und Amerika .

Aus New⸗York wird berichtet , daß dort eine Unterredung
mit dem amerikan . Botſchafter in Berlin veröffentlicht wird , in
welcher derſelbe ſich über den warmen und herzlichen
Empfang des amerikaniſchen Geſchwaders
in Kiel ausſpricht . Der Botſchafter erklärte , er wiſſe
nicht , ob Prinz Heinrich eine zweite Reiſe nach den Ver⸗

einigten Staaten vorbereite , doch habe es der Prinz ihm gegen⸗
über als ſeinen innigſten Wunſch bezeichnet , Amerika
wieder zu ſehen . Tower ſagte , wenn Kaiſer Wilhelm
Amerika einen Beſuch machte , würde Alles von ihm hingeriſſen
ſein . Er ſei ein warmherziger aufgeklärter Mann und demo⸗
kratiſch in einem Grade , wovon Niemand , der nicht in Deutſch⸗
land geweſen , ſich eine Vorſtellung machen könne . Auf eine

Frage wegen einzelner zwiſchen beiden Ländern ſchwebenden
zollpolitiſchen Punkte äußerte der Botſchafter , er habe nirgends
in Deutſchland Erörterungen vernommen , nach denen Zoll⸗
repreſſalien von deutſcher Seite in Frage kommen können .

Die Reviſion des oberkriegsgerichtlichen Urtheils gegen
Hüſſener .

Nach 8 399 der Militärſtrafgerichtsordnung kann die Re⸗
viſion gegen ein Urtheil nur dadurch begründet werden , daß das
Urtheil auf einer Geſetzesverletzung beruhe . Eine ſolche liegt
vor , „ wenn eine ausdrückliche Vorſchrift der Geſetze oder ein

Rechtsgrundſatz oder eine militäriſche Dienſtvorſchrift oder ein

militärdienſtlicher Grundſatz nicht oder nicht richtig angewendet
worden iſt . “ Als auf einer Geſetzesverletzung beruhend iſt ein

Urtheil ſtets anzuſehen , wenn es „ in Beziehung auf die Geltung
oder Auslegung einer militäriſchen Dienſtvorſchrift oder einer
darüber ergangenen allerhöchſten Entſcheidung nicht im Ein⸗

klange ſteht . “ Auf welche Art von Geſetzesverletzung der Ge⸗

richtsherr ſeinen Reviſionsantrag betreffs des oberkriegsgericht⸗
lichen Urtheils im Falle Hüſſener ſtützt , iſt nicht bekannt ; vielleicht
dürfte aber die von den Berliner Neueſten Nachrichten aus⸗

geſprochene Vermutung zutreffen , daß die Reviſion angeknüpft
worden ſei an die in der Urtheilsbegründung ausgeſprochene
Annahme des Gerichts ,

„ daß der Angeklagte , als Hartmann den Stoß gab und

ſich zur Flucht wandte , berechtigt war , die Waffe zu ziehen
und zu gebrauchen . “

Iſt dieſe Vermutung richtig , ſo würde es ſich um eine nach
Anſicht des Gerichtsherrn irrige Auslegung der Dienſtvor⸗
ſchriften über den Waffengebrauch im Frieden ſeitens des Ober⸗

kriegsgerichts handeln . Wenn nun das Reichsmilitärgericht die

Reviſion für begründet erachtet , ſo erfolgt die Aufhebung des

Urtheils . Das Reichsmilitärgericht entſcheidet dann ſelbſt in
der Sache , ſofern es ſich nur um eine als falſch erkannte An⸗
wendung des Geſetzes auf die dem Urtheile zu Grunde liegen⸗
den Feſtſtellungen handelt und ohne weitere thatſächliche Er⸗

örterungen lediglich eine Freiſprechung oder die Einſtellung des

Verfahrens in Frage kommt . Sonſt wird die Sache zu erneuter

Verhandlung an das Gericht zurückgewieſen , das das irrige
Urtheil gefällt hat , alſo im vorliegenden Falle an das Ober⸗

kriegsgericht in Kiel . Dieſes hat dann die rechtliche und

militäriſche Beurteilung , die für die Aufhebung des Urtheils
maßgebend geweſen iſt , auch ſeiner neuen Entſcheidung zu
Grunde zu legen , im übrigen iſt es unbeſchränkt in ſeinem neuen

Urtheilsſpruche .

Der Durchfall der Bundesführer bei den Reichstagswahlen .

Herr Dr . Roeſicke will im Tag beweiſen , daß die Niederlage
der Bundesführer Dr . Hahn , Dr . Oertel und Roeſicke eigentlich gar
keine Niederlage ſei . Er meint , aus der Wahlniederlage dieſer
Herren ſei „ irgend etwas Nachtheiliges “ für die Anſchauungen und
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Jieetzt ſah ſie mit Wolhgefallen auf ihre beiden kleinen weißen ,
wie Sammet ſchimmernden Hände nieder . „ Du haſt recht , Papachen ,
es wäre eine Thorheit , wollte ich in der Verblendung alle Vortheile
opfern , die mir aus der von Onkel Malchow geplanten Verbindung
erſprießen müſſen , es wäre zu dumm von mir . Ich bin auch nicht
ſentimental veranlagt , und glaube , ſolch eine Vernunftehe wird nur
meinem innerſten Weſen entſprechen . “

„ Warſt Du ſchon im Zweifel darüber , Stephanie ? Du hatteſt
doch Eckhoff , welcher , wie Du weißt , vermögenslos iſt und dem An⸗

ſcheine nach noch nicht einmal eine feſte Lebensſtellung errungen hat ,

Du hatteſt dieſen liebenswürdigen Herrn von Habenichts doch nicht
elwa als Deinen einſtigen Gemahl in Betracht gezogen ? “

Stephanie war vor den Spiegel getreten , aus dem ihr das

eigene Antlitz entgegenleuchtete , ſo kalt und weiß wie friſchge⸗

fallener Schnee .

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— Wie Gedanken gewogen werden . Ein bemerkenswerthes

Inſtrument mit dem die Gedanken „ gewogen “ werden

können , hat der amerikaniſche Pſychologe William
G. Anderſon von der Hale⸗Univerſität konſtruirt . Das
„ Muskelbett “ , wie er es nennt , mit dem er die Veränderung
feſtſtellen kann , die geiſtige wie körperliche Anſtrengungen verur⸗
ſachen , iſt ein langer flacher Kaſten , der auf einer ſcharfen Schneide
im Gleichgewicht gehalten und durch Ausgleichsgewichte auf das

Genaueſte eingeſtellt werden kann . Der ſchwerſte Mann der Welt

Dr .

könnte darauf in aller Bequemlichkeit liegen und durch bloßen
Fingerdruck in einem beliebigen Winkel bewegt werden . Ueberdies
kann die Verſuchsperſon in jede Stellung gebracht und das Bett

nachher feſtgeſtellt werden , ſodaß es unmöglich iſt , es um den Bruch⸗
theil einer Linie zu verrücken . In einer Vorleſung über ſeinen
Apparat vor den Studenten der Pale⸗Univerſität führte Dr . Anderſon

Folgendes aus : „ Es iſt klar , daß ein Körper der im vollkommenen
f

Gleichgewicht auf der empfindlichen Wage des Muskelbetts liegt , durch
ein hinzukommendes Gewicht auf einer Seite eine Einwirkung er⸗
fahren wird ; ſo wird auch ein hinzukommendes Blutquantum ein
Sinken des Kopfendes verurſachen , wenn es zum Kopfe ſtrömt , oder
ein Sinken des Fußendes , wenn der Andrang in entgegengeſetzter
Richtung ſtattfindet . “ Zum Beweiſe machte Dr . Anderſon eine
Anzahl intereſſanter Experimente . Ein Stundent wurde aufge⸗
fordert , ſich auf das Bett zu legen , und nur im Geiſte einige Bein⸗
bewegungen zu vollziehen . Obgleich er keinen Muskel bewegte , ſoweit
zu beobachten war , ſo begannen doch ſeine Füße andauernd zu ſinken ,
bis ſie einige Zoll vom Fußboden entfernt waren . Zur Erklärung
dieſer Erſcheinung ſagte Dr . Anderſon , daß eine Perſon , die in Ge⸗
danken Beingymnaſtik treibt , ein neues Schwerpunktzentrum her⸗
ſtellt , da ſchon das deutliche Vorſtellen der Uebungen einen Blut⸗
andrang vom Kopf zu den Füßen verurſacht und bewirkt , daß der
Schwerpunkt ſich nach den unteren Extremitäten zu verſchiebt , und
zwar faſt ebenſo viel als wenn die Verſuchsperſon thatſächlich das
Muskelbett verließe , um die körperlichen Uebungen auszuführen
und dann zum Bett zurückkehrte . Es wurden auch Studenten vor
und nach ihrer Theilnahme an den Uebungen im Kollege auf das
Bett gelegt , und es wurde dabei gefunden , daß der Schwerpunkt ſich
von ein Sechszehntel Zoll bis zu 2 einhalb Zoll verſchoben hatte .
In einem Falle wurde die Verſuchsperſon , ein junger Mann in beſter
körperlicher und geiſtiger Verfaſſung , von Dr . Anderſon aufgefordert ,
das Wort „ Hund “ zu buchſtabiren . Als er es that , blieb der Zeiger
am Kopfende des Bettes vollſtändig unbeweglich . „ Sie ſehen “ ,
ſagte Dr . Anderſon , „ es iſt thatſächlich keine geiſtige Anſtrengung
nöthig , um ein ſo einfaches Wort wie „ Hund “ zu buchſtabiren , und
daher bleibt der Schwerpunkt unverändert . Jetzt wollen wir die
Verſuchsperſon bitten , etwas Schwierigeres zu vollbringen , und wir
werden einige Wirkung ſehen . “ Er ſtellte darauf dem Studenten
die Aufgabe , 78 mit 14 zu multipliziren . Sobald die Verſuchs⸗
berſon die Aufgabe zu löſen begann , fing das Muskelbett ſich zu
bewegen an , bis der Kopf des Studenten tiefer als die Füße waren .

die Wirkungen des Bundes der Landwirthe nicht zu ſchließen . Dem⸗
gegenüber wird ausgeführt :

Nachtheiliges ? Wenn diejenigen Abgeordneten , in denen ſich

Umſtände zu Sündenböcken zu machen und die unangenehmen That⸗
ſachen zu retouchiren . Vergebene Liebesmüh ' !
fach durchgefallen , weil ſie bei der Wählerſchaft ihres Kreiſes
nicht mehr ſo viel Anhang fanden , als 1898 . Am mildeſten liegt noch

trat . Wenn im Königreich Sachſen alle Wahlkreiſe bis auf eine

beſondere Schande für Dr . Oertel , auch in dieſes Verhängniß hinein⸗
geriſſen zu ſein . Aber bezeichnend bleiben doch zwei

jetzt gegen die Aufhebung des Paragr . 2) ſeine Niederlage nicht ab⸗
zuwenden vermochte . Die drei anderen Wahlkreiſe ( von Dr . Hahn,

der Niederlage bemerkt , daß Dr . Hahn „ nur “ 800 , Lucke „ nur “ 700
Stimmen weniger , Dr . Roeſicke ſogar 36 Stimmen mehr erhalten
habe , als 1898 . Das iſt arithmetiſches Blendwerk . In allen drei
Kreiſen iſt die Wahlbetheiligung um mehrere Tauſende von Stim⸗
men größer geworden ; von dieſem Zuwachs an aktiven Wählern
haben alle anderen Parteien in jenen Wahlkreiſen erheblich profitirt ,
nur der Bund der Landwirthe iſt in zwei Kreiſen verhältnißmäßig
ſtark zurückgegangen , in einem mit Mühe auf der alten Höhe ge⸗
blieben , alſo auch dort relativ zurückgegangen . Im Wahlkreiſe des
Dr . Hahn ( 19. Hannover ) ſind die welfiſchen Stimmen um 400 ,
die nationalliberalen um 2250 , die ſozialdemokratiſchen um 4800
gewachſen , die bündleriſchen Stimmen aber um 880 zurückgegangen .
Im Wahlkreiſe Luckes ( 13. Baden ) hat die Sozialdemokratie 850
Stimmen , die nationalliberale Partei 1800 , das Centrum 2100
Stimmen gewonnen , der Bund aber 660 Stimmen verloren . Im
Wahlkreiſe Dr . Roeſickes ( 6. Pfalz ) betrug der Stimmenzuwachs
für das Centrum 1400 , für den Sozialdemokraten 200 , für den Libe⸗
ralen 3000 , für den Bündler nur 86 ( ſage und ſchreibe drei Dutzend ) ,
Dagegen helfen keine Ausreden . Die Bundesführer ſind durch⸗
gefallen , weil ſie mit ihrer Prachtpolitik „ Alles oder nichts “ nicht den

nöthigen Anklang bei der Wählerſchaft fanden . Recht ſonderbar klingt
die Ausrede des Dr . Roeſicke , daß in einigen Kreiſen die Regierung
ſich den Bundesführern ungünſtig erwieſen habe . Die Herren haben
doch ſonſt ihren ganzen Stolz darin geſetzt , daß ſie gegen die Regie⸗
rung die ſchärfſte Tonart anſchlugen und als unerbittlichſte Oppo⸗
ſition auftraten . Sie wollten ja gerade als Tribunen des ſchaffenden
Volkes der Schrecken der Regierung ſein ! Und nun , nachdem ihre
Prahlerei mit der Volksgunſt das Schickſal aller Seifenblaſen erlitten

hat , beklagen ſie ſich über Mangel an Gunſt bei der vielgeſchmähten
Regierung ! Das Bezeichnende an dem Wahlunglück des Bundes der

Landwirthe beſteht darin , daß 1. alle vier Bundesführer mit einem
Male durchgefallen ſind , und 2. daß dieſe durchgreifende Kaltſtellung
und Mundtodtmachung gerade nach der „ großen Aktion “ gegen den

Antrag Kardorff erfolgt iſt , nachdem Dr . Hahn und Genoſſen ſich als
die maßgebenden Wahlmacher für die ganze Rechte und als die

berufenen Scharfrichter der ſämmtlichen konſervativen Anhänger des

Antrags Kardorff aufgeſpielt hatten . Vor dem großen Mund dieſer
Herren fanden ſelbſt ſo verdiente und hochſtehende Leute , wie der

Präſident v. Kröcher , kein Erbarmen ! Und nun raſſelt die ganze
große Bundesmacht und ⸗herrlichkeit in den Abarund der vierfachen

Wahlniederlage !

Deutsches Reieh .
* Kaiſerslautern , 15 . Juli . ( Landtags⸗Neuwahl . )

Die „ Pfälz . Preſſe “ meldet aus Landſtuhl : An Stelle des bis⸗

herigen Landtagsabgeordneten Conrad ( lib . ) , für den wegen Be⸗

förderung zum Regierungsdirektor Neuwahl erforderlich wurde ,
iſt heute Gebhart⸗Lauterecken ( B. d. Landw . ) mit 81 gegen 78
Stimmen zum Landtagsabgeordneten für den Wahltreis Ho m⸗

burg⸗Kuſel gewählt worden .
* Berlin , 15 . Juli . ( Ein neues Dementi . )

„ Nordd . Allgem . Ztg . “ ſchreibt : Einen neuen Beitrag zu den Aus⸗
ſtreuungen über angebliche Aeußerungen des Kaiſers
hatte kürzlich die „ Münchener Poſt “ geliefert . Das ſozial⸗
demokratiſche Blatt behauptete , der Kaiſer habe kürzlich nach den

Frühſtück in Hamburg beim Geſandten v. Tſchirſchkty und Bögendorf
den Kampf mit Feuer u. Schwert gegen die Sozialdemokratie
angekündigt . Trotz der Berufung auf eingeweihte Kreiſe deruht die

Erzählung mit allen Zuthaten auf plumper Erfindung .
( Und noch ein Dementi . ) Die „ Nordd . Allgem .

Zeitung “ ſchreibt : Aus Kopenhagen wurde einem Berliner
Blatt gemeldet , es verlaute dort , daß der Kaiſer auf Fürbitten von
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„Die geiſtige Anſtrengmig, “erklärte der Vorkragende , „ die durch

dieſe Rechnung verurſacht wird , hat einen Blutandrang nach dem
Kopfe getrieben , und daher mußte der Schwerpunkt aufwärts rülten .

Je ſchwieriger das Problem , deſto größer iſt die geiſtige Anſtrengung ,
und deſto tiefer muß auch der Kopf ſinken . “

— Eine Schule auf dem Ozean . Wie aus Newhork berichtet
wird , wird im nächſten Jahre das Schulſchiff „ Joung America “ ſeine
erſte Reiſe von 12 000 Weilen antreten , mit einer Anzahl Kadetten
an Deck , die einen vierjährigen Vorbereitungskurs für die akade⸗
miſche Erziehung durchmachen ſollen . Es iſt ein vollſtändig getakeltes
Seeſchiff von 2600 Tonnen , das mit allen modernen Erforderniſſen
verſehen iſt . Das neue Unternehmen wird von vielen hervorragenden
Finanzleuten und , wie man ſagt , auch vom Präſident Rooſepelt
unterſtützt . Beſondere Sorgfalt ſoll auf fremde Sprachen , Geſchichte
und Staatswirthſchaft verwandt werden . Die Kreuzfahrt , die vier

Jahre dauern ſoll , wird die Kadetten zu faſt jedem Welttheil bringen ,
Sie werden alle großen Städte beſuchen , um ihre Studien zu ver⸗

folgen , aber an Bord des Schiffes leben .
— Eine Rieſenuhr ſoll eines der vielen Wunder der Weltaus⸗

ſtellung zu St . Louis ſein . Die Uhr ſoll ein metallenes Ge⸗

häuſe haben und groß genug ſein , um den Beſuchern zu ermöglichen ,
hineinzugehen und das Uhrwerk zu beſichtigen . Ihr Durchmeſſer wird
75 Fuß , die Höhe 40 Fuß ſein , zierliche Treppen werden um das

Ganze herumlaufen . Das Steigrad wird eine Tonne wiegen und
die Sprungfeder wird 300 Fuß Länge haben und aus zehn elaſtiſchen
Stahlbändern von je zwei Zoll Dicke verfertigt ſein , die miteinander
verbunden ſind . Die Uhr wird durch Dampfkraft regelmäßig zu
einer beſtimmten Stunde des Tages aufgezogen werden .

— Ein Sträfling als Erfinder . Wie aus Newhork berichtet
wird , hat der zwanzigjährige Charles Filer , der wegen Einbruchs im

Gefängniß geſeſſen hat und jetzt als mit einem Schein entlaſſener
Sträfling in New⸗Jerſey iſt , die engliſchen Rechte auf eine Erfindung
für ſeine Kettenſtich⸗Nähmaſchine für 300 000 M. verkauft . Filer
ſagt , daß ihm bei ſeiner Arbeit in der Schneiderwerkſtätte des Ge⸗

fängniſſes die Idee zu ſeiner Erfindung aekommen ſei . Die Maſchin⸗
iſt in 34 Ländern patentirt worden .

der Bund der Landwirthe parlamentariſch verkörpert , alle vier durch⸗
fallen , ſo iſt das freilich ein Nachtheil für den Bund . Die That⸗
ſache ſteht feſt : der Bund hat 1898 die Kraft gehabt , ſeine vier
Führer wählen zu laſſen , und 1903 hatte er die Kraft nicht mehr ,
Herr Dr . Roeſicke geht nun die vier Wahlkreiſe durch , ſucht allerhand

Die Herren ſind ein⸗

der Fall des Dr . Oertel , der früher den 9. ſächſiſchen Wahlkreis ber⸗

einzige Ausnahme an die Sozialdemokratie fallen , dann iſt es keine

Punkte :
Erſtens , daß die extreme Haltung des Bundes der Landwirthe und
namentlich der blindeifrige Kampf gegen den
Antrag Kardorff einen Theil der bürgerlichen Wähler
zum Abfall von dem landesüblichen Kartell und zur Auf⸗
ſtellung eines Gegenkandidaten gegen Dr . Oertel ver⸗
anlaßt hatte . Zweitens , daß Dr . Oertel auch durch die
unrühmliche Schwenkung in der Jeſuitenfrage ( früher für ,

Lucke und Roeſicke ) zeigen eine gleiche Entwickelung . Der Beſchönigen
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„ Seneral⸗inzeiger . 3 , Selte

äniſcher Seite die Begnadigung des zu 12 Monaten Ge⸗

ängniß verurtheilten Redakteurs Simonſen von der „ Flens⸗

urger Zeitung “ in Ausſicht ſtellte . Wir können erklären , daß dieſe

Kopenhagener Verlautbarung der Begründung entbehrt .
— ( Die Reiſe v. Richthofens nach Süddeutſch⸗

Land . ) Der Reiſe des Staatsſekretärs des Auswärtigen Amtes

Freiherrn v. Richthofen nach Süddeutſchland liegt der „ Poſt “

zufolge der Zweck zu Grunde , ſich den ſüddeutſchen Fürſten ,

ſoweit ſie ihm noch nicht bekannt ſind , vorzuſtellen und ihnen

für die verliehenen Ordens⸗Auszeichnungen zu danken , ſowie die

Beſuche zu erwidern , die ihm ſüddeutſche Miniſter in Berlin ab⸗

geſtattet haben .
— ( Im Pommernbank⸗Prozeß ) werden die Plai⸗

dohers erſt morgen beginnen , da der Staatsanwalt ſeine Vor⸗

bereitungen noch nicht beendet hat . Das Ende des Prozeſſes iſt

früheſtens Donnerſtag oder Freitag nächſter Woche zu erwarten .

Ausland .
5

Schweigz. ( Die Ehe Wölflings . ) Der Regiſerungs⸗
rath genehmigte einen Erlaß , welcher Leopold Wölfling , ehe⸗
maligem Erzherzog Leopold , die Eingehung der Ehe in Genf ge⸗

ſtattet . .

die Krankheit des PapſtDie UKrankheit des Papftes .
Das Befinden des Papſtes .

H . Berlin , 15. Juli . Nach einer Depeſche des Lokal⸗Anzeigers
aus Rom wurde der Papſt heute Mittag plötzlich ſehr unwohl .
Man gab ihm Orangeblüthenwaſſer ein , worauf eine Erleichterung
eintrat . Die Kataſtrophe wird vorläufig noch nicht befürchtet . Die

immer mehr abnehmenden Kräfte laſſen ein ruhiges

ſanftes Einſchlafen vorausſehen . Nach der Voſſiſchen Zeitkung üben

die Mittel , die zur Hebung der Herzthätigkeit angewandt werden ,

nur geringe Wirkung aus . Die Athmung wird durch Sauerſtoff⸗

Zufuhr unterſtützt . Die meiſten Kardinäle waren heute früh wieder

im Vorzimmer verſammelt , um den ärztlichen Bericht entgegen zu

nehmen . Bei der Ausgabe des Abendbulletins kam es geſtern , wie

dem Berl . Tageblatt gemeldet wird , im Vatikan zu ſtürmiſchen

Szenen . In wilder Haſt ſtürzte die Menge nach dem Saal , wo

das Bulletin angeſchlagen wird . Vergebens verſuchten die Gendarmen

die Menge aufzuhalten . Mehrere Koloſſalſcheiben des Skala Papale

gingen dabei in Trümmer . — Der Papſt leidet , wie die Aerzte ſagen ,
nur wenig , iſt aber von beſtändiger Unruhe heimgeſucht . Lapponi

und ſein Kammerdiener Centa müſſen immer um ihn ſein und ihn
von einer Stellung in die andere bringen . Es geht langſam aber

ſicher zu Ende . — Zu einem römiſchen Patrizier äußerte heute der

Subſtitut Rampollas , Monſignore della Chieſa , was den Papſt noch

am Leben hält , ſind die Nerven .

Zur Frage der Papſtwahl .

Schon vor längerer Zeit hat Leo XIII . ſein Teſtament

gemacht , in dem er einen Kardinal als ſeinen Nachfolger

Empfahl . Dasſelbe wird ſofort nach ſeinem Tode von den Kardinälen

unter dem Vorſitze des Kardinalcamerlengo geöffnet werden . Es

iſt keineswegs Regel , daß die für den Stuhl Petri von dem verſtor⸗

benen Papſte vorgeſchlagene Perſönlichkeit vom hl . Kollegium im

Konklave berückſichtigt wird . Im Gegentheil wurden ſehr häufig ganz

andere Perſönlichkeiten gewählt als die vorgeſchlagenen , in früheren

Zeiten ſogar ſolche , die noch nicht den Purpur trugen ; bei den be⸗

ſtehenden Verhältniſſen iſt allerdings die Wahl eines noch nicht zum

Kardinal ernannten Klerikers ausgeſchloſſen . Wie bereits feſtgeſtellt

wurde , darf nach den geltenden Beſtimmungen bei Lebzeiten des

Papſtes in den Kreiſen der Elektoren von der künftigen Papſtwahl
nicht geſprochen werden . Trotzdem tauchen immer wieder zweifelhafte

Gerüchte von der Bildung gewiſſer Parteien und Gruppen im heil .

Kollegium um die Perſon einzelner Papabili in der Preſſe auf . Solche
Behauptungen ſind wohl auf die Gerüchte von gewiſſen unter den

Kardinälen herrſchenden Sympathien und Antipathien zurückzu⸗

führen , die unter Anderem auch mit politiſchen und nationalen Ur⸗

ſachen in Zuſammenhang gebracht werden .

Aius Stadt und Tand .
* Mannheim , 15 Juli 1908 .

* Die Herbſtprüfung für den einzührig⸗freiwilligen Militür⸗

dienſt wird im Laufe des Monats September ſtattfinden . An⸗
meldungen zur Zulaſſung zu dieſer Prüfung ſind ſpäteſtens bis

1. Auguſt an die Prüfungskommiſſion für Einjährig⸗Freiwillige in

Karlsruhe zu richten .
* Internationaler Mathematikerkongreß . Soeben ergehen die

Einladungen zum dritten internationalen Mathematikerkongreß , der

in den Tagen vom 8. bis 13 . Auguſt 1904 in Heidelberg ſtattfinden
ſoll . Der erſte internationale Mathematikerkongreß hat 1897 in

Zürich ſtattgefunden . Damals wurde beſchloſſen , künftighin alle drei

bis fünf Jahre ſolche Kongreſſe abzuhalten . Der zweite Kongreß

fand 1900 in Paris ſtatt . Auf ihm wurde Deutſchland , und zvar

insbeſondere die deutſche Mathematikervereinigung mit der Ver⸗

anſtaltung des dritten Kongreſſes beauftragl .
* Das 58 . Jahresfeſt des Badiſchen Hauptvereins der Guſtav⸗

Adolf⸗Stiftung ſoll Dienſtag und Mittwoch , den 28 . und 29 . Juli
in Wertheim begangen werden . Die Hauploerſammlung beginnt am
28 . Juli , Nachmittags punkt halb 3 Uhr im Hotel Held . Am 29 . Juli
beginnt der Feſtgottesdienſt in der Stadtkirche um 9 Uhr . Hofdiakonus
Dr . Frommel von Karlsruhe hat die Feſtpredigt übernommen . Ge⸗

ſuche bon Gemeinden , die dieſes Jahr erſtmals vom Vereine Hilfe

begehren , ſind , fofern ſolche noch nicht eingereicht ſind , bis längſtens

8 Tage vor dem Feſte unter eingehender Darſtellung der Verhältniſſe ,
an den Vorſtand einzuſenden .

* Jahrbuch für die Verwaltung der ſtüdtiſchen Armen⸗ und

Waiſenpflege . Der vierte Jahrgang dieſes Jahrbuches , das ſoeben

gur Ausgabe gelangte , weiſt eine weſentliche Kürzung des Inhalts

infolge des Wegfalls der alphabetiſchen Unterſtützungsliſte auf . Im

Uebrigen iſt der Inhalt ziemlich unverändert geblieben . Die

ſtatiſtiſchen Ueberſichten ſind erweitert , insbeſondere ſind über die

offene Armenpflege verſchiedene neue Tabellen eingeſchaltet worden ,

auch hat das den Schluß des Jahrbuches bildende Verzeſchniß der

Wohlfahrtseinrichtungen eine Umgeſtaltung erfahren .

Sein 25jähriges Dienſtjubiläum beging geſtern Herr Chriſtian
Kirſch im Hauſe Karl Steiner , Lackfabrik .
nicht den allzeit fidelen Feuerianer , den 1. Schriftführer und die

Seele unſerer Karnevalgeſellſchaft , den originellen Stammgaſt des

Hotels Habereckl ? Vor zwei Jahren ſchon beging er das Sanges⸗

bruderjubiläum als Mitglied der „Liederhalle “ . Nun feiert er das

Jubiläum ſeiner 25jährigen pflichttreuen und dankbar anerkannten

kaufmänniſchen Thätigkeit in ein und demſelben Hauſe . Möge
es

ihm vergönnt ſein , auch das goldene Jubiläum in gleicher Friſche

und mit dem gleichen goldenen Humor zu erleben , der ihn ſtets aus⸗

geichnete. Ein Proſit dem Jubilar !
DDDie Einwohnerzahl der Stadt Mannheim betrug nach den

Berechnungen des ſtatiſtiſchen Amtes Ende Mai 147 198 .
* Nachlaſſen der Arbeitsloſigkeit . Es gibt anſcheinend nicht

mehr ſo viel Arbeitsloſigkeit , wie im Vorjahre um dieſe Zeit . An
den öffentlichen Arbeitsnachweiſon in Deutſchland kamen auf 100

offene Stellen im Juni nur noch 141,6 Arbeitſuchende gegen 166,1

zm vorigen Jahre . Die Zahl der offenen Stellen hat ſich gegenüber
dem Vorjahre um nicht weniger als rund 10 000 vermehrt . Während

an manchen Orten , wie z. B. Frankfurt a. O . und in Brandenburg

Wer kennt ihn

— — — —
Stellen vielfach überhaupt nicht beſetzt werden konnten , ſo fehlt es
auf der anderen Seite auch nicht an Plätzen . wo die Lage noch immer

uerfreulich bleibt . So iſt es in Halle a. S . für alle Induſtriearbeiter
noch ſchwer , Beſchäftigung zu finden . In Leipzig war in der erſten
Hälfte des Juni der Andrang Arbeitsloſer außergewöhnlich groß .
Namentlich aber wird es noch immer den ungelernten Arbeitern

ſchwer , Stellen zu erhalten . Dabei iſt aber in Rückſicht zu ziehen ,
daß die Statiſtiken der öffentlichen Arbeitsnachweisanſtalten noch
recht mangelhafte ſind und daß nur ein Theil der Stellungſuchenden
ſich an dieſe Anſtalten wendet . Die Ergebniſſe der öffentlichen Ar⸗

beitsnachweiſe haben alſo nur ſymptomatiſche Bedeutung .
* Damenfriſeur⸗ , Perrückenmacher⸗ und Friſeurgehilfenverein ,

Mannheim . Der Perrückenmacher⸗ und Friſeurgehilfenverein hat
ſich mit dem Friſeurgehilfenverein hierſelbſt vereint , um unter obigem
Titel dem beſtehenden Verband Deutſcher Damenfriſeur⸗ , Perrücken⸗
macher⸗ und Friſeurgehilfen anzugehören . Die diesjährige Fach⸗

ſchule des Vereins beginnt mit dem 1. September und ſind An⸗

meldungen von Seiten der Kollegen , die gewillt ſind , die Fachſchule

zu beſuchen , an obigen Verein zu richten und zwar befindet ſich unſer
Vereinslokal „ Blauer Stern “ , M 7, 21 . Sitzung jeden Montag

halb 10 Uhr .
* Große Extra⸗Konzerte im Stadtpark . Unter den zahlreichen

Veranſtaltungen , welche die Stadtparkverwaltung für dieſe Saiſon

noch ins Auge gefaßt hat , werden wohl die beiden nächſten die größte

Zugkraft auszuüben vermögen . Das iſt für kommenden Sonntag ein

Doppelkonzert , ausgeführt von zwei vollſtändigen Infanteriekapellen .

Für die zweite Kapelle wird auf dem oberen Reſtaurationsplatze noch
ein beſonderes Podium errichtet werden , ſodaß die beiden Muſiken
die ſehr reich bemeſſenen Programme abwechſelnd zu Gehör bringen

können . — Die zweite Attraktion bieten die am kommenden Dienſtag
und Mittwoch ſtattfindenden Konzerte des Hofballmuſikdirektors Joh .
Straus mit ſeiner Kapelle aus Wien . Der Name Straus wird

auch diesmal ſeine Anziehungskraft nicht verfehlen , denn Jeder er⸗

innert ſich wohl mit Vergnügen an die Genüſſe , welche uns die

Wiener ſtets durch die ſchwungvolle Wiedergabe insbeſondere der

Straus ' ſchen Kompoſitionen bereitet haben . Dritte im Bunde

zu dieſen gewiß dankbar aufgenommenen Veranſtaltungen iſt ſchönes

Wetter , was wir in Anbetracht des ſedenfalls ſehr ſtarken Beſuches

erne wünſchen möchten .
* Gartenkonzert im Roſengarten . Heute Abend von . —11 Uhr

findet bei günſtiger Witterung ein Gartenkonzert im Roſen⸗

garten ſtatt , für das der Eintrittspreis nur 20 Pfennig beträgt .

Wir wollen auch an dieſer Stelle auf die Veranſtaltung hinweiſen .

Falls ungünſtige Witterung eintreten ſollte , fällt das Konzert aus .

Apollo⸗Theater . Die beiden letzten Aufführungen der Novität

„ Wie man Männer feſſelt “ finden am Donnerſtag und

Freitag ſtatt . Am Samſtag gelangt der ſehr draſtiſche Schwank

„ Der liebe Onkel “ oder „ Eine tolle Nachl “ zur Darſtellung , dem

in kürzeſter Zeit die Novität „ Ein Wildfang “ und dann die

Senſations⸗Novität „ Das Rieſenkind “ folgen werden .
* Muthmaßliches Wetter am 17 . und 18 . Juli . Der in der

Umgebung des Weißen Meeres liegende Luftwirbel iſt auf 745 mm

vertieft worden , der Luftwirbel an der Weſtküſte Irlands auf
752 mm . Doch ſteht über dem Aermelkanal , ganz Frankreich , Bel⸗

gien , Holland , Dänemark und der unteren Oſtſee , ſowie über dem

ganzen deutſchen Reich , Ruſſiſch⸗Polen und Oeſterreich⸗Ungarn ,

ebenſo über Mittel⸗ und Oberitalien das Barometer auf 760 bis

765 mm . Letzteres Maximum zeigt ſich über dem rechtsrheiniſchen

Bahern , Böhmen und Galizien . Unter dieſen Umſtänden wird das

warme , nur zeitweilig bewölkte und dabei vorwiegend trockene Wetter

auch am Freitag und Samſtag noch andauern .

Nus dem Großherzogthum .
* Edingen , 15 . Juli . Geſtern Abend wurde die 43 Jahre alte ,

ſchon längere Zeit geiſtesgeſtörte Ghefrau des Maſchiniſten Philipp

Schäfer auf dem Speicher ihres Hauſes erhängt aufgefunden . Die

Frau war erſt kürzlich aus der Irrenheilanſtalt entlaſſen worden .

. 0. Heidelberg , 15 . Juli . Et . „ Heidelb . Tgbl . “ iſt die mini⸗

ſterielle Genehmigung zur Errichtung einer elektriſchen Straßenbahn

zur Verbindung Heidelbergs mit den Stadttheilen Neuenheim und

Handſchuhsheim eingetroffen . Die Vorarbeiten zur Ausführung ſind

ſoweit gefördert , daß ſofort nach Umlauf der geſetzlichen , drei Wochen

umfaſſenden Einſprachefriſt mit dem Legen der Geleiſe begonnen

werden kann .
* Oftersheim , 15 . Juli .

Das

2Dem Fabrilarbeiter Nikolaus Vobis

eine große Anzahl Hopfenſtöcke

ungünſtig aufgenommene Antwort der Ober⸗Direktion des

waſſers im Rhein verhandelt worden iſt .

oe . Ettlingen , 15 . Juli . Verunglückt iſt am Montag Abend das

%jährige Bübchen des Johann Buchſcheid , indem es in einen

Zuber heißen Waſſers fiel und ſich derart verbrühte , daß es , dem

„ Bad . Ldsm . “ zufolge , heute an den Folgen ſtarb .

oc . Hügelsheim , 15 . Juli . Letzten Freitag Abend entfernte ſich

die Bernhard Herrmann Wittwe , die als geiſtig nicht normal betannt

iſt , von hier . Die Ortseinwohner ſuchten vergeblich drei Tage nach

derſelben . Geſtern wurde die Bedauernswerthe , wie das „ Raſtatter

Tagbl . “ meldet , todt im Iffezheimer Wald von einem Iffezheimer

Bürger aufgefunden . Anſcheinend iſt dieſelbe verhungert⸗
oOle . Waldshut , 15 . Juli . In Rippolingen ertrank beim Baden

im oberen Weiher der 20 Jahre alte Albert Gallmann , im Dienſte

bei Frau Alt⸗Bürgermeiſter Gaßmann . — Der hier in Dienſt

ſtehende , 19jährige Zimmermann Peter Tütſch von Leibſtadt fand am

Sonntag Vormittag beim Baden im Rhein ſeinen Tod . Der Ver⸗

unglückte , ein braver und fleißiger Mann , war die einzige Stütze

ſeiner Eltern .

. e. Villingen , 15 . Julf . In der hieſigen Dampfziegelei ſtürzte

ein verheiratheter , 47jähriger Italiener ſammt Rollwagen dom Auf⸗

zug aus 3. Stockhöhe herab und erlitt mehrere ſchwere Verletzungen ,
darunter einen Schädelbruch . Er iſt ſeinen Verletzungen erlegen ,

Oc. Staufen , 15 . Juli . Am 26 . , 27 . und 28 . September l . F.

findet hier in Staufen eine landwirthſchafkliche Gauausſtellung ver⸗

bunden mit der ſtaatlichen Schweineprämiirung ſtatt .

oc . Radolfzell , 15 . Juli . Vorgeſtern Nachmittag zog ein Ge⸗

witter mit Hagelſchlag über unſere Gegend , das großen Schaden an⸗

richtete . Ueberall wurden Baumzweige , Fruchtanſätze an Bäumen ,

Sträucher und Gemüſe abgeſchlagen und manche Fenſterſcheibe und

Laterne zertrümmert . Auch die Feldfrüchte litten zum Theil ſchwer .

„ Ludwigshafen , 15. Juli . Die Volksſchulen begingen heute
Vormittag die Fünſzig⸗Jahrfeier der Stadt Ludwigshafen . Die

Veranſtaltungen waren für die unteren und mittteren Klaſſen auf
die betreffenden Schullokalen beziehungsweiſe die Turnhallen be⸗

ſchränkt und die Schüler erhiekten zum ſpeziellen Gedenken des

Tages Bretzeln verabreicht . Die Oberklaſſen der konfeſſionell⸗
gemiſchten Stadtſchulen hielten die Feier als öffentliche Veranfalt⸗

ung im großen Saal des Geſellſchaſtshauſes ab .

Geſchäftliches .
* Im Sommier bedarf die Ernährung der Kinder großer Sorg⸗

falt . Ganz hervorragend bewährt hat ſich Timpes Kindernahrung ,

und die mit ihr ernährten Kinder gedeihen trotz der Gefahren des

Sommers blühend . Wie eine Familie in Wiesbaden meldet , hat 11

8 Kinder mit Timpes Kindernahrung mit ganz vorzüglichem Erfolge
aufgezogen , doch wird ſie noch übertroffen von einer Jamilie in

Belgien , wo bei 9 Kindern der gleiche vortreffliche Erfolg erzielt

bwurde !

Wartiberbältnß ür die Arbeiter o aünitia war- an und Ludwia & Schüttbelm ,

Thealer , Nunft und Uiffenſchafl .
Großh . Bof⸗ und Nationaltheater

und

Neues Theater Maunheim .
( Rückblick auf das Spieljahr 1902 % . )

Mit dem 12 . Juli iſt das Theaterjahr 1902/03 zu Ende ge⸗

gangen . Am 14 . September begonnen , weiſt das abgelaufene Spiel⸗
jahr 266 Vorſtellungen auf , je 100 im Abonnement & und B, 46

Vorſtellungen außer Abonnement ( darunter 7 Nachmittagsvorſtel⸗
lungen ) , 12 Volksvorſtellungen , 8 Vorſtellungen zu Einheitspreiſen .
Im Neuen Thoater fanden 16 Vorſtellungen ſtatt , ſämmtlich
außer Abonnement .

A . Oper , Operette , Ballet .

An Opernaufführungen ſind 108 zu nennen , davon
42 berſchiedene Opern .

Opern .
Von dieſen wurden zum erſten Male gegeben 4: Sa m⸗

ſon und Dalila von Saint Sasns , Eugen Onegin von

Tſchaikowsky , Conſuelo von Alfonſo Rendano und Die Reiſe
über den St . Bernhard ( Vorſpiel ) von Cherubini . Neu

einſtudirt wurden Dornröschen von Ferdinand Langer und
Der Waſſerträger von Cherubini präſentirt .

Nach ihren Componiſten geordnet gelangten folgende Opern zur
Aufführung : ? Auber Fra Diavolo Amal , Der ſchwarze Domino

2mal ; Beethoven Fidelio 2mal ; Bizet Carmen 2mal ; Cheru⸗
bini Die Reiſe über den St . Bernhard Zmal , Der Waſſerträger
2mal ; Donizetti Die Regimentstochter lmal ; Flotow Martha
2mal ; Gounod Margarethe Zmal ; Halevy Die Jüdin umgk ;
Kienzl der Evangelimann Zmal ; Kreutzer Das Nachtlager in

Granada à2mal ; Langer Dornröschen Zmal ; Lortzing der

Wildſchütz 2mal , Der Waffenſchmied mal , Undine Amal , Zar und

Zimmermann Zmal ; Mascagni Cavalleria ruſticana Amal ;
Meéhul Joſef und ſeine Brüder 2mal ; Meyerbeer Der Prophet
Zmal , Die Hugenotten Imal , Die Afrikanerintmal ; Mozarut Die

Zauberflöte Amal , Die Hochzeit des Figaro 2mal ; Nicolai Die

luſtigen Weiber von Windſor lmal ; Rendano Conſuelo Amal ;

Roſſini Der Barbier von Sevilla 2mal ; Saint Sasns

Samſon und Dalila Zmal ; Thomas Mignon Amal ; Tſchaji⸗
kowsky Eugen Onegin Zmal ; Verdi Aida Zmal , Der Trouba⸗
dour àmal ; Wagner Der Fliegende Holländer Amal , Lohengrin
Amal , Tannhäuſer Zmal , Die Meiſterſinger von Nürnberg Zmal , Das

Rheingold 2mal , Die Walküre Amal , Siegfried Zmal , Götterdämme⸗
rung Zmal , Triſtan und Iſolde 2mal ; Weber Der Freiſchütz Zmal .

Nach vorſtehender Aufſtellung kamen 25 Komponiſten zum Wort .
Wagner erlebte 25 Aufführungen ; Auber , Lortzing , Meyerbeer und

Mozart je 6; Verdi 5; Thomas , Cherubini und Mascagni je 4 ;

Tſchaikowsky , Saint Sasns , Langer , Kienzl . Weber , Gounod , Beet⸗

hoven und Bizet je 8; Kreutzer , Rendano , Flotow , Roſſini und Mehul

je 2; Halevy , Nicolai und Donizetti je 1.

Operette .
Die Operette hatte im abgelaufenen Spieljahr 17 Auf⸗

führungen zu verzeichnen mit 7 verſchiedenen Werken , darunter

2 Nobitäten : Reinhard Das ſüße Mädel und Sullivan

Der Mikado und eine Neueinſtudirung : Conradi Rübe⸗

3 a hl .
Es wurden geſpielt Reinhardt Das ſüße Mädel Imal ;

Sullivan Der Mika do amal ; Suppe Baccaccio , Millöcker Der

Bettelſtudent , Conradi Rübezahl und Zeller Der Vogel⸗
händler je 2mal .

Singſpiel .
Das Singſpiel hat erfreulicherweiſe 12 Aufführungen mit

5 berſchiedenen Werken zu verzeichnen . Die als Volksoper bezeichnete
Weis ſche Kompoſition „ Der polniſche Jude “ iſt hierbei ein⸗
gerechnet . Als Novität kam Leo Blech ' s Dorfidille : Das war
ich heraus , welche 4 Aufführungen erlebte . Es wurden weiter auf⸗

geführt Baumann Das Verſprechen hinterm He
Amal , Eugen ' Albert Die Abreiſe Amal , Karl Weis Der
polniſche Jude 2mal , Franz Schubert Die gefeſſelt
Phantaſie lmal . 5

Ballet . 25
Das Ballet hatte reiche Arbeit bei den verſchiedenſten Opern⸗

aufführungen , in eigenem Rahmen arbeitete es 14mal . Eine Gr ſt

aufführung erlebte das Ballet Liebesthränen von Frl .
Robertine , welches 5 Wiederholungen fand . Das von Frl . Roberkine
arrangirte Tanz⸗Divertiſſement wurde Zmal aufgeführt ,
das Ballet Sylbia 2mal , Coppelia amal , Sonne u. Erde
1mal . — Schließlich iſt hier eine Pantomime von Coſta :
Pierrot zu verzeichnen , welche hier als Novität zwwei Aufführ⸗
ungen erlebte .

Neues Theater .
Im Neuen Theater ſpielte das Opern⸗ und Operetten⸗

Enſemble 6mal und zwar Das ſüße Mädel ßmal , den Bar⸗
bier von Sevilla imal . Dieſe Vorſtellungen ſind oben mit

eingerechnet.
Gaſtſpiele .

Die Gaſtſpiele waren nicht zum beſten unſeres Theat
reichlich , allzu reichlich . Nicht weniger als 58 Gaſtſpiele habe ie

zuſammengeſtellt , wobei vielleicht noch das eine oder andere überſehen
iſt . Von den bedeutenderen nennen wir : Frau Schumann⸗
Heink amal , Frau Erika Wedekind⸗Dresden imal , Ernſt
Kraus⸗Berlin Amal , Ejnar Forchhammer⸗Frankfurt a M,

Amal , Maxr Gießwein ⸗Stuttgart 2mal , Frl . Emmy Deſtinn⸗
Berlin Imal , Frl . Bertha Morena⸗München lmal , Fritz Fein⸗
hals⸗München imal , Frl . Ottilie Metzger⸗Köln imal . Zu

Engagements führten die beiden Gaſtſpiele von Frl . Hilde
Pazofsky⸗München , welche jedoch wieder aus dem Verband

unſeres Theaters geſchieden iſt , weiter die drei Gaſtſpiele des Herr

Friedrich Carlen⸗Bremen , welcher unſerem Theater bereits ſe
einem Monat angehört . Weiter wurde Herr Sieder⸗Köln nace
einmaligem Gaſtſpiel und Frl . Suchaneck⸗Stettin verpflichte
Frl . Detſchy⸗Berlin , welche im neuen Spielfahr die komiſche
Alten ſpielen ſoll , hatte kein Gaſtſpiel zu ihrem Engagement nöthi

Am 27 . April gaſtirte in Mannheim das Karlsru

Hoftheater , welches Raimund ' s Zauberſpiel „ Die gefeſſelt
Phantaſie “ zur Aufführung brachte . 8

( Fortſetzung folgt . )

Veueſte Bachrichten und Telegramme .
Orivat - Telegramme des „ General - Anzeigers “

*k Bonn , 15. Juli . Das von Profeſſor Albert K ü p p *
geſchaffene Denkmal Karl Simrocks wurde heute im

ſigen Hofgarten l enthülht . Profeſſor Litzmann und Geheim
rath Zittelmann hielten Anſprachen .

H. Hannover , 16. Juli . Geſtern Abend kam es zu meh

fachen Demonſtrationen gegen die hier anko mſmm
den italienäiſchen Arbeiter , die an Stelle der ausge
ſperrten zur Arbeit angenommen worden waren . Als die italienif che
Arbeiter ankamen , hatte ſich am Bahnhofe eine große Menge ange

ſammelt . Die Polizei ſchritt ein , wurde aber mit Steine

geworfen , worauf dieſelbe in die Menge ſchoß ; verletzt wur
keiner . „ „

* Berlin , 16. Juli . Das „ Berliner Tageblatt “ melde

Ein Verſuch überzeuatl . Lager befindet bier bei Fr . Becker
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WMeneral⸗Anzeiger . Wannheim , 16 . Jum .

Bergen , 15. Juli . Die „ Hohenzollern “ iſt mit dem K aiſer
an Bord Nachmittags von hier wieder in See gegangen .

* Wien , 15. Juli . Nachmittags fand im Stefansdome die
Einſegnung der Leiche des Reichsfinanzminiſters Baron
v. Kalley ſtatt . Der Trauerfeier wohnten Oberſthofmeiſter Printz
von Liechtenſtein als Vertreter des Kaiſers , Erzherzog Rainer , Mini⸗
ſterpräſident v. Körber , die Generalität , Offiziere und Deputationen
der herzegowiniſchen Regimenter bei . Die Leiche wurde Abends ngch
Budapeft übergeführt .

H. Budapeſt , 16. Juli . Unbekannte Thäter haben verſucht ,
zwiſchen den Stationen Großwardein und Tenken einen Per⸗
ſonenzug zur Entgleiſung zu bringen . Sie errichteten
auf dem Geleiſe eine förmliche Barrika de von Steinen .
Nur dem Umſtande , daß der Lokomotivführer den Zug rechtzeitig
zum Stehen brachte , iſt es zu danken , daß kein Unglück vorkam . Den
Verbrechern iſt man noch nicht auf der Spur .

* Paris , 15. Juli . Aus Rückſicht auf die Sommerhitze im

Auguſt , ſowie auf die großen italieniſchen Manöver im September
iſt die Reiſe des Königs Viktor Emanuel nach Paris
definitiv auf den 1. Oktober feſtgeſetzt worden .

* Stockhol m, 15. Juli . Die Theilnehmer an der Jahres⸗
verſammlung der deutſchen ſchiffsbautechniſchen
Geſellſchaft begaben ſich heute nach Skokloſter und nach
Upfala . Abends fand auf den durch eine Brücke miteinander ver⸗
bundenen Dampfern „ Feldmarſchall “ und Seydlitz “ ein Ball ſtatt ,
zu dem zahlreiche Mitglieder der Stockholmer Geſellſchaft geladen
waren . Nachts verlaſſen die beiden Schiffe Stockholm wieder , um
die Theilnehmer an der Verſammlung der Heimath zuzuführen .

* Liverpool , 15. Juli . Auf dem Waterloobahnhof ent⸗

gleiſte heute Nachmittag ein Perſonenzug . Ein Theil der

Wagen iſt zertrümmert . Wie bisher feſtgeſtellt iſt , ſind 8 Per⸗
ſonen getödtet und 8 verletzt .

* Liverpool , 16. Juli . Nach geſtriger Feſtſtellung wurden
bei dem Eiſenbahnunglück 5 Perſonen getödtet und
etwa 30 verletzt . Der aus 8 Wagen beſtehende Zug fuhr aus dem

Geleiſe auf den Bahnſteig und rannte in den Fahrkartenſchalter .
* Waſhington , 15. Juli . Staatsſekretär Hay telegraphirte

an den amerikaniſchen Botſchafter in Petersburg betreffs der

anzuwendenden Mittel , um die Petition betr . die Vorgänge in

Kiſchinew zur Kenntniß des Kaiſers zu bringen .

Ausſtände .

Mainz , 16 . Juli . Der Mauxrerſtreik iſt nach drei⸗

monatlicher Dauer beendet . Die Maurer nahmen heute
früh die Arbeit bedingungslos wieder auf .

Hochwaſſer⸗ und Unwetter⸗Nachrichten .

Berlin , 16 . Juli . Die Natilonalztg . “ meldet aus
Breslau : Das Hochwaſſer ſteigt hier weiter . Die Fürſten⸗
brücke iſt polizeilich geſperrt . Kardinal Kopp ſpendete 10 000 / für
die Ueberſchwemmten .
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Die Obſtruktion in Ugarn .

Budapeſt , 16 . Juli . Die Koſſuthpartei bielt
Abends eine Konferenz ab , in welcher Kofſſuth und die
übrigen Führer der Partei darauf hinwieſen , daß das dem Grafen
Khuen gegebene Wort eingehalten werden müſſe . Die Fortſetzung des
Kampfes betrachtet Koſſuth derzeit als ein Unglück und erklärk , er
wolle nicht weiter mitthun . Die Anhänger der Kampfrichtung blieben
jedoch in der Majserität , ſodaß nun die Fortſetzung der
Obſtruktion beſchloſſene Sache iſt . Koſſuth , ſowie die
übrigen Funktionäre der Partei erklärten ſchließlich , ihre Stellen in
der Partei und allen Ausſchüſſen niederzulegen . ( Irkf . Ztg . )

Rußland und die Mandſchuret .

London , 16 . Juli . Reuters Bureau wird aus Port
Arkhur vom 14 . Jult über Tſchifu gemeldet , daß die Berath⸗
ungenruſſiſcher Diplomaten und anderer Beamter vor⸗
geſtern beendet wurden . Der letzte Sonderzug mit Theilnehmern an
der Berathung ſei geſtern nach Moskau abgegangen . Es wird zu⸗
gegeben , daß die Möglichkeit eines Krieges erörtert
wurde . Es wird aber exklärt , daß dies nicht Gegenſtand der Berath⸗
ungen geweſen ſei . Es zeige ſich deutlich , daß ſeit der Ankunft des
Kriegsminiſters Rußlands kriegsmäßige Vorbereit⸗
ungen im Wachſen ſeien und daß die Abſicht beſtehe , mehr Trup⸗
pen in die Mandſchurei zu bringen . Unternehmer in Port Arthur
hätten in der vorigen Woche Aufträge erhalten zur ſofortigen Be⸗
ſchaffung von Baumaterialien , zur Einrichtung von Baracken für
20 000 Mann , die aus Carbinen abgehen ſollen . Beamte , die an der
Berathung theilgenommen haben , hätten erklärt , der Widerſtand Ruß⸗
lands gegen die Oeffnung der Mandſchuretolätze für
den fremden Handel ſei nicht begründet auf der Gegnerſchaft gegen
die Anweſenheit von Fremden .

* Waſhington , 16 . Juli . Es verlautet , geſtern habe
eine Beſprechung über die Mandſchureiange⸗
legenheit zwiſchen dem Staatsſekretär Hay und dem

ruſſiſchen Geſchäftsträger Hauſen ſtattgefunden , welche einen

durchaus befriedigenden Verlauf nahm . Es
werde die baldige Erledigung der Frage der mandſchuriſchen
Häfen erwartet . Dem japaniſchen Miniſter des Auswärtigen ,
der vorſprach und ſich über die Beſprechung erkundigte , ſei er⸗
klärt worden , Hay ' s Politik in der Mandſchureiangelegenheit ſei
lediglich darauf gerichtet , dort offene Häfen für die

ganze Welt zu erlangen .

Die Arankheit des Papſtes .
Das Befinden des Papſtes .

* Ro m, 15 . Juli . Das unvermuthete Erſcheinen Roſſonis
und Maggonis heute Abend im Vatikan wird dahin gedeutet , daß
ein neuer Bruſthöhlenſtich vorgenommen werde . Die
Aerzte haben jedoch einen ſolchen infolge der Wirkung der täglich
ausgeführten Entnahme kleinerer Mengen Flüſſigkeit für unnöthig
erklärt . Beim Eintreffen mußten die Aerzte etwa eine Stunde
warten , bis der Papſt aus dem Schlafe erwachte . Der Papft war
im Laufe des Tages öfter in einen ſchlafähnlichen Zuſtand verfallen .
Er zeigte dann beim Erwachen vollkommenes Bewußtſein und nahm
auch etwas Nahrung . Als Roſſoni und Mazzont in das Gemach
eintraten , erkannte ſie der Papſt und begrüßte ſie mit ſchwacher
Stimme Die Aerzte unterſuchten den Papſt raſch und fanden ihn
nicht ſchwächer geworden . Sie ſehen einen ungünſtigen Ausgang
nicht als unmittelbar drohend an .

H. Rom , 16 . Juli . Im Allgemein⸗Befinden des
Papſtes war geſtern keinerlei Veränderung eingetreten .
Der Kranke, der wiederholt den Wunſch nach Ruhe äußerte , ließ ſich
Nachmittags in den Lehnſtuhl tragen , ſuchte jedoch wieder um 5 Uhr
das Bett auf . Der Papſt hatte eine 20 Minuten lange Unter⸗
redung mit dem Kardinal Rampolla und nachdem eine ſolche mit
Lapponi , wobei er vom nahen Tode ſprach . Er äußerte , daß er
ſtets nur auf das Wohl der Kirche bedacht war , wie auch das Urtheil
der Nachwelt über ihn lauten möge . Dem Kranken macht ſogar die
Thüre des Zimmers zuviel Geräuſch , daß man jetzt dieſelbe mit einer
ſchweren Draperie verhängt hat . Das geſtern Abend ausgegebene
Bulletin lautet : Im Laufe des Tages iſt keine ſpezielle Er⸗
ſcheinung im Allgemein⸗Vefinden zu verzeichnen , die Depreſſion hat
nicht zugenommen . Athmung , Puls und Temperatur ſind under⸗
ändert . Athmung 30 , Puls 34 , Temperatur 36,4 . Wie derlautet ,
hinterläßt der Papſt eine ungeheure Menge Dokumente .

H. Rom , 16 . Juli , Der Papſt geht langſam und qualbonl
ſeiner Auflöſung entgegen . Dre —krzik haben heſchloſſen ,
bei der überaus großen Schwäche keinerlei Untesrſuchungen und
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gu entnommen wurden , da die leichte
Temperaturerhöhung der letzten Abende den Verdacht er⸗
regt hätte , die Abſonderung könnte in Eiter übergehen . Die Unter⸗
ſuchung hat anſcheinend den Verdacht beſeitigt . Durch Anwendung
von Arzneimitteln iſt die Nierenfunktion etwas ge⸗
ſteigert . Die Einſpritzung von Kafferin und Kampheröl wird
fortgeſetzt . Die Ernährung des Kranken geſchieht mittelſt Fleiſch⸗
brühe , Chokolade , Eigelb , Thee , Wein ete .

Das Konklave .
* Rom , 15 . Juli . Es iſt bereits die Anweiſung erfolgt , daß

48 Stunden nach dem Tode des Papſtes zur Abhaltung des Kon⸗
klaves die nöthigen Räume von den jetzigen Bewohnern verlaſſen
werden . Die Ingenieure des Vatikans erwägen die geeignetſten
Mittel zur Verhinderung jeder Verbindung der im Konklave ver⸗
einigten Kardinäle . Lapponi geſtattete heute gegen 1 Uhr dem
Papſte , kurze Zeit aufzuſtehen . Man brachte ihn mit großer
Sorgfalt in den kleinen Thronſaal nächſt dem Schlafzimmer . Der
Papſt war außerordentlich ſchwach . Den ganzen Tag empfing der
Papſt Niemanden , nachdem jetzt ſämmtliche hier weilenden Kar⸗
dinäle empfangen ſind . — Dem „ Giornale ' Italia “ zufolge traf
hier Monſignore Occonel von der katholiſchen Univerſität in
Waſhington ein .

Jolkswirthschaft .
In Zahlungsſchwierigkeiten gerathen iſt die Karlsruher große

BVaufirma Zoller u. Billing . Am 14. d. M. hatte ſie nun
ihre Gläubiger zu einer Beſprechung der Lage zuſammengerufen . Es
war dies dadurch nöthig geworden , weil nach dem Tode des bis⸗
herigen Theilhabers , Herrn Ritzmann , ſich ergeben hatte , daß das
Geſchäft mangels genügender Kapitalmittel in der bisherigen Weiſe
nicht mehr fortgeführt werde könne , falls es nicht gelinge , eine
finanzielle Sanirung herbeizuführen . In der Verſammlung herrſchte
Einſtimmigkeit darüber , daß es im Intereſſe der Firma ſowohl als
der Gläubiger liege , das Geſchäft in der bisherigen Weiſe weiter zu
führen , zumal reichliche lohnende Aufträge vorliegen , welche die
Firma für die nächſten Monate poll beſchäftigen . Um dies zu ermög⸗

lichen , wurde von den anweſenden Gläubigern , welche weit mehr als
4 der Geſammtſumme aller in Frage kommenden Forderungen zu

beanſpruchen haben , beſchloſſen , der Firma ein Moratorium
bis Ende November zu bewilligen . Zugleich wurde ein Gläu⸗
bigerausſchuß gewählt , welcher in der Zwiſchenzeit den Betrieb
zu überwachen hat . In dieſer Zeit ſoll von ſachverſtändiger Seite
ein genauer Status über die Geſchäftslage und über die Aktiva
und Paſſiva angefertigt werden und , ſobald dieſer Status vorliegt ,
ſoll der Gläubigerausſchuß alsdann den Gläubigern Vorſchläge über
die Sanirung des Geſchäfts machen , welche darauf hinzielen , wenn
irgend möglich von den Gläubigern jeden Verluſt abzuwenden . Es
iſt in Ausſicht genommen , eine Geſellſchaft mit be⸗
ſchränkter Haftung zu gründen , bei welcher ſich die Gläu⸗
biger der Firma in der Weiſe betheiligen würden , daß ein Theil
ihrer Forderungen in Geſchäftsantheile umgewandelt würde . Es
wäre im Intereſſe von Karlsruhe zu begrüßen , wenn die Firma ,
welche beinahe 200 Arbeiter beſchäftigt , beim Platze erhalten bleiben
könnte .

Pfälziſche Hypothekenbank in Ludwigshafen a. Rh . Nach dem
Halbjahrsausweis des Inſtituts bezifferte ſich der Geſammtbetrag
der am 80. Juni d. J . umlaufenden Hypot heken⸗Pfand⸗
briefe auf 290 750 600 M. ( 277 102 000 M. am 31. Dezember
1902 und 270 093 600 M. am 80. Juni 1902 ) . Kommunalobli⸗
gationen waren in Zirkulation 1382 100 M. ( 1872 100 M. am
31. Dezember und 1374 900 M. am 30. Juni ) . Die Geſammt⸗
ſumme der in das⸗Regiſter eingetragenen Hypotheken betrug
am 30. Juni 1903 803 169 661 M. ( 288 518878 M. am 31. Dez .
und 279 744 141 M. am 30. Juni 1902 ) . In das Kommunal⸗
darlehensregiſter waren am 30. Juni 1903 eingetragen .
1672 988 M. ( 1536910 M. am 31. Dez . u. 1480 754 M. am 30. Juni
1902 . ) Aus den vorſtehenden Ziffern iſt erſichtlich , daß das Dar⸗
lehensgeſchäft im erſten Semeſter 1903 ſich lebhafter
geſtaltete als im zweiten Semeſter 1902 ; ſelbſtverſtändlich ſowohl in
der Richtung der ausgeliehenen Darlehen als in der Beſchaffung der
hiezu nöthigen Mittel durch eine umfaſſendere Zunahme des Pfand⸗
briefumlaufs .

Die Baumwollſpinnerei und Weberei Lampertsmihle bei
Kaiferslautern verzeichnet für 1902 %03 nach M. 96 168 (i . V.
M. 100 758 ) Abſchreibungen einen neuen Verluſt von 139 529
Mark (i . V. M. 148 993 ) bei M. 8 Millionen Akkienkapital . Der
Verluſt ſoll aus dem Reſervefonds ( von noch etwa M. 400 000 )
gedeckt werden .

725Maunheimer Marktbericht vom 16. Juli . Stroh per
M. . 60 bis M. . —, Hen M. . 50 bis M. . —, Kartoffeln M.
bis M. . — ver Ztr . , Bohnen ver Pfd . 00⸗00 Pfg . , Blumenkohl ver
Stläck 00 —00 Pfg . , Spiuat per Portion 00 —00 Pfg . , Wirſing ver Stück
00 Pfg . , Rothkohl per Stilck 00 —00 Pfg . , Weißkohl p. St . 00 bis
00 Pfg . , Weißkraut per Stück 00 Pfg . , Koblrabi 8 Knollen 00·15 Pfg. ,
Fopfſalat p. Stück —00 Pfg . , Endivienſalat per Stiick 00 —00 Pfg . ,
Feldſalat p. Portion 00 Pfg. , Sellerte p. Stück 00 —00 Pfg . , Zwiebeln p.
Pfund . 10 Pfg . , rothe Rüben per Pfund 0⸗00 Pfg . , weiße Rüben
per Portion o Pfg . , gelbe Rüben per Pfd . 0⸗00 Pfa . Carrotten per
Büſchel 4 Pfg . , Pflück⸗Erbſen per Portion 00 —12 Pfg . , Meerrettig per
Stange 00 —20 Pfg . , Gurken per Stück 00 —20 Pfg . , zum Einmachen per
100 Stück . 00 Mk. , Aepfel per Pfd . 00 —00 Pfg. , Birnen per Pfd .
00 —90 Pfg . , Kirſchen per Pfd . 90 —40 Pfg . , Trauben per Pfd . 00 Pfg .
Pfirſiche per Pfd . 00 —00 Pfg. , Aprikoſen per Pfd . 0 Pfg . , Nüſſe per
25 Stück . 00 Pfg . , Haſelnüſſe ver Pfd . 85 Pfg . , Gier ver 5 Stülck
30 —35 Pfg . , Butter per Pfd . . 10 — . 20 . , Handkäfe 10 Stück 40 Pfg. ,
Breſem per Pfd . 50 —60 Pfg . , Hecht per Pfd . 1,20 . , Barſch per Pfb .
70 —80 Pfg . , Weißfiſche per Pfd . 50 Pfg . , Laberdan per Pfd . 00 Pfg .
Stockſiſche per Pfd . 00 Pfg . , Haſe per Stück . 00 —0 00 . , Reh per
Kg. . 00 — . 00 . , Hahn (Jg. ) p. Stück — . 00 . , Huhn (jung) per.
Stück — . 00 . , Feldhuhn per Stück . 00 . — . 00 . , Ente per Stück

— . 00 . , Tauben per Paar 1⸗1. 20 . , Gaus lebend per Stück
—0 . , geſchlachtet per Pfd . 00 —00 Pfg . , Aal . 20 —00 Pfg. ,

Maunheimer Petroleum⸗Notirung vom 16. Juli .
Amerikaniſches Petroleum disponibel M. 28 . 10 , ruſſiſches Petroleum
M. 22 . 10 , öſterreichiſches Petroleum M. 22 . 10 pro 100 Kilo netto
verzollt ab hieſigem Lager .

W Brüſſel , 15. Juli . ( Schluß⸗Kurſe . ) Spanier 80 ¼46, Italiener
—. —, Türken C 34 . 20 , Türken D 32 . 05 , Warſchau⸗Wiener —. —,
Prinz Heinrich

Proz . Wechſel aufLiſſabon , 15 . Juli . Geld⸗Agio 28 —
London 48 — Penee .

14. 15 14. 1 *
London 60 T. Sich . 84 / . 55,New⸗Vork Central 114/½ 11½
Lond . Cable Tranſ . 87 . 877/8 North . PaciftePref , 87 %/ 86
Paris k. S . 5. 18½% ] . 18 ½ North . Pac . Com . — — - —
Deutſchland k. S. 95/14 95 — N. Bac .3 % Bonds 71½ 71½½
Atch ,Top. Santaße ] 63 % 63 % Nofrfolk . Weſt . Pref . 63 — 62ʃ½
Canadlan Pacifte 1192/½ 119 ½ Unton Pacifte Sh . 77¼ ] 76½/
Southern Paeifie 455 / 5124 % Bds . p. 1925 135½ 135½
Chic . Milw . &St . P. l40 % 1405˙ Silber N5 /ö 58 )
Denv . Rio Gr. Pref 70 %½ 589½ Kanſas Eity Sh . 49 — 46 —
Illinois Central 126½ / 126 — United T. Steel 278¼] 26 —
Lake Shore — — — — „ Pref . 78 — 76

Loutsville & Naſhy . ] 106¼ 105¼
Newyurk , Schluß ( Tel . ) , 15 . Jult . Weizen auf Verkäufe für

ausländiſche Nechnuna , enttäufchende Marktberichte aus Euxopg bei

Beginn , ſtetig , mit September 93
auf günſtiges Wetter im Weſten .
da der Markt durch Käufe des

c. niedriger , dann weiter weichend

Publikums geſtützt wurde , eine Beſſer⸗
ung ein und konnten Preiſe ſich noch weiter erholen und lokale Dech
ungen , Berichte weniger günſtig lautend , über die Ernteverhältni
Gegen Schluß wieder nachgebend unter Liquidationen .
per Juli 34 , September ½ c. niedriger , während

Nach ofiziellem Schluſſe verloren Preiſe noch ½ e.
Mais ſetzte , im Einklang mit Weizen ſowie beeinflußt di

—

lrch
zahlreicheres Angebot Seitens der Farmer , ruhig , mit September
28 e. niedriger ein und erlitten Preiſe auf günf
Weſten noch eine weitere Einbuße .

nommene Deckungskäufe für hieſige Rechnung verurſachten dann
wieder ein Anziehen der Preiſe , doch gaben dieſelben gegen Schlußunter Realiſirungen der Hauſſiers wieder nach . Schluß ſtetig , Preiſe
4 L. niedriger .

Kaffee
Schluß ſtetig .

tige Wetterberichte im
Mäßiges Angebot und vorge⸗

niedriger auf Glattſtellungen von Hauſſepoſitionen

Baumwolle höher im Einklang mit der Feſtigkeit in
Liverpool , Deckungen unter Führung ber Platzſpekulanten , wen
günſtige Wetterverhältniſſe und gute Nachrichten über die
der ſüdlichen Lokomärkte , dann nie
Druck der Baiſſeſpekulation . Schluß fe ſt .

Chicago , 14 . Juli . Schluß .
und Mais⸗Börſe wurde von denſelben Einflüſſen beherrſcht wie
in Newhork . Schluß ſtetig . W eizen per Juli 3/ . , September
7½ C. niedriger , während Dezember unveränderk und Mai ſogar
höher notirte . Mais unverändert , September 98 c. niedriger .

Chicago , 15. Juli . 5 lihr Nachm .

18

15 . 14 . 15
Weizen Juli 76 / [ 76 — Schmalz Dez . . 45 . ,50

„ Auguſt 55 — Pork Juli 13. 95/ 1470
5. Sept . 77½ 771—] „ Sept . 14 . 20 14. 60

Mais Juli 49¾ 49¾ „ Dez . —. — —
„ Augut 5 g8 „ Juli . 80 . 70

Sept . 50 % 50 %½ „ Aug . . 80 . 30
Schmalz Juli . 42] . 52 Spe . 62 . 69

„ Seßt . . 57 . 70

Liverpool , 15. Juli . ( Schlußkurſe ) .

15 . 15 .
Weizen ver Jult nom . träge . 065 % ruhig

per Sept . . 08 / . 085/8
Mais per Juli . 06 / träge . 06¼ ſtetig

per Sept . . 055C86 . 05/
GEiſen und Metalle .

Glasgow , I5 .
warrants per Kaſſa — —, per M

Cleveland , 15. Jult .
per Monat 46/3½ , unregelm .

London , 15. Jult . ( Schluß ) ,
Kupfer 3 Monate 53 . . 0, feſt .
Zinn 3 Monate 120 . 15 . 0,
engliſch 11. 15 . 0, ruhig . —

—. —, matt . — Queckſilber .

onat — —, unregelm .

Kupfer per Kaſſa 56 10,
Zinn p. Kaſſa 188 . 00,

„ Schluß ſtetig
Mai g c. anzog ,

Tendenz
driger auf Realiſirungen und

( Tel . ) Die hieſige Weizen⸗

,

Im weiteren Verkehr trat ſodann ,

Juli . ( Schluß . ) Roheiſen mixed numbers

( Schluß . ) Roheiſen per Kaſſa 46/1½

flau . — Blei ſpaniſch 11 . 9, Ble
Zink gewöhnlich 20 18. 9, Zink ſpeztal 21

Ueberſeeiſche Schtfffahrts⸗Nachrichten .
Laut telegraph . Nachricht ſind die Dampfer „ Kaiſer Wilhelin II . “

und „Königin Luiſe “ , am 14. Juli ,
angekommen .

Mitgeiheilt durch Ph . Jak . Eglinger
alleiniger für ' s Großherzogthum Baden bonzefſtonirter Generalagendes Norddeutſchen Lloyd in Bremen .

Southamptou , 15. Juli .
Southampton ) ,
New⸗Nork ab , iſt heute hier angekommen .

wohlbehalten in New⸗York

in Mannßheim

( Drahtbericht der Amerkan Linle
Der Schnelldampfer „ New⸗Pork “ , am 8. Juli von

Mitgetheilt durch das Paſſage⸗ und Neiſe⸗Bureau Gunb⸗
lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim ,
direkt am Hauptbahnhof .

Bahnhofplatz Nr . 7,

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Juli .

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 11 . 12 . 13 . 14 . 15 . 16 . [ Bemerkungen

iene 4,34 4,30 4,29 4,29
Waldshut 33,40 3,32 3,28 3,29 3,233,18
Hüningen „ . J3,00 2,84 2,812,872,88 Abds . 6 Uhr
Kehl „ „ „ J3,88 . 6 3,15 3,183,16 N. 6 Uhr
Lauterburg J5,06 5,06 4,75 4,68 4,62 Abds . 6 Uhr
Maxan „ J4,92 4,74 4,68 4,514,4 2 Uhr
Germersheim 4,90 4,85 4,57 „ 51 . - P. 12 Uhr
Maunheim 4,50 4,63 4,50 . 35 4,28 4,21Morg . 7 Uhr
Mainz 1,49 1,601,581,521,44 . - P. 12 Uhr
Winfft ! t ! 2,202,14 10 Uhr
Kaulb J2,49 2,612,60 2,512,41 2 Uhr
Ruleun ; ñ ; 2,522,622,55 2,47 10 Uhr
Köln . J2,89 2,45 2,55 2,58 „55 2 Uhr

eee , 1,781,841,921 . 88 6 Uhr
vom Neckav :

Maunheim 4,42 4,55 4 , 44,80 4,164,15 ] v. 7 Uhr
Heilbronn I0,75 0,65 0,60 0,51 0,50 0% 50 v. 7 Uhr

Verantwortlich für Politik : J . . : Eruſt Müller ,
für Lokales und Provinzielles : J . . : Karl Apfel .

für Feullleton , Kunſt und Volkswirthſchaft : Georg Chriſtmann ,
für den Inſeratentheil : Karl Apfel .

Druck und Verlag der Dr .H. Haas ' ſchen Buchdruckerei
G. m. b. . : i . . : Eruſt Müller .

gouie alle eæistirenden Zeitungen besorgt 2

Originalhreisen unlen Cœuùhrung der ſiöclstel
KAabalie die Anunoncen - Hapedilion

Haaseustein & Vogler , Mauuheim , E 2, 18ʃ.
Ralli in Iuserlionsangelegenheilen , Anliolin fs um

Hoslenberecinungen gralis . 10804

nervorregeng2 bewWährt hel

iene
Brecgahdurgchfzll ete ,

14304 /

Giolh' s gemahlene Kernſeife
mit Salmiak und Terpentin ,

beſtes Mittel zum Kochen der Wäſche und zum Austvaſchen . Ver⸗
einfacht die Arbeit und verlängert die Haltbarkeit der Wäſche im
Gegenſatz zu billigen ſcharfen Waſchpulbern . Per Packet nur 15 Pfg⸗
Alleiniger Fabrikant : J . Gioth , Hanau a. M.

—

Brouren , Ahren , Emails , elektriſche
Lampen , feine Portefenillewanven

ſowie ſonſſige 10175

kunſtgewerbliche Erteugniſſ⸗

Aafred Lion,
Ffankfurt 2. M.

Goetbellraße 28 .

Aunteigen fur den Mammnſieimen General. Angeiger

Wee,

1
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Mannheim , 16 . Jult .
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TELEPHON 702

＋

Hetrgebung von Tuhrleilungen
im Dienſtbezirk

Käferthal⸗Waldhof und Neckarau .

6621.

umfaſ
ſend

Die Gemeindefuhren im Dienſtbezirk Käferthal⸗Waldhof ,

„ das Fahren des Bahnſchlittens daſelbſt ,
b. das Fahren der Peerdewalze daſelbſt und
o, die ſönſtigen Fuhren für

ſchlamm und dergl .
Abfuhr von Kehricht , Straßen⸗

ſowie die Fuhrleiſtungen für das Tiaee in den Dienſtbezirken
Neafhe Waldhof und Neckarau ſollen für die Zeit vom

1. September 1903 bis 1. September 1904
vergeben werden . 29500/431

Angebot auf Uebernahme obiger Fuhrleiſtungen ſind portofrei ,
verſiegelt und mit entſprechender ! Aufſchrift ſpäteſtens bis

Samſtag , den 18 . Juli d . . ,
und zwar Fuhrleiſtungen des Tiefbauamts Käferthal⸗Waldhof

bis Vormittags 10 uhr
Gemeindefuhren desgl .

bis Vormittags 10½ Uhr ,
Fuhrleiſtungen Neckarau

bis Vormittags 11 uhr
bei unterzeichneter Stelle einzureichen , woſelbſt Bedingungen und

Angebotsformulare gegen Erſtattung von 50 Pfg . in Empfang

genommen werden können .
Den Bietern ſteht es frei , der der eingelaufenen

Angebote beizuwohnen . Nach Eröffnung er Submiſſionsverhand⸗
lungen werden keinne An gebote mehr angenommen .

Maunheim , den 6. Juli 1908.

Tiefbauamt .

Bekanntmachung .
Herſtellung der alten

NaanUrter⸗Straße im
tadttheil Waldhof

betreffffend.
DerNr. 21222 J.

hat vorbehal
ung des Bürgel
Herſtellung der alten Fraukfurter⸗
Straße zwiſchen deiſt Speckweg
und der üdhofer⸗Straße im
Siadtthel Waldhof ſowie . den
Beizug der Angrenzer zur Trag
ung der Str zenherſtellungs5kof110
nach A abe der vom

ß auf Grund des Orts⸗
ſraß igeſetzes und der Voll zugs⸗

er erzu aufgeſtellten
i tze ünd nach

M aßgabe des eten chlags
und der aufgeſtellten Liſte der
leltragspflich tigen G zundeigen⸗
teümer beſchloſſen . 448

Es werden daher die in den
88 3 und 4 der Vollzugsverord⸗
nung vom 4. Auguſt 1890, die
Le ſtüngen der Auſtößer bei Her⸗

ellung von Ortsſtraßen betr . ,
geſchriebenen

Stadtrath

Vorarbeiten

taillirte Ueberſchlag des

deſſen Be⸗
di
en werden ſolle
zen plan, Auße

G1ndſice zu erſehe

während 14 Tagen
vom 15. Juli ds.
Natdhaus , Zimmer Nr. 5 zur
Einſicht 1 1 5 heiligten öffent⸗
lich aufgele

Wir brin ſen dies mit dem An⸗

fügen zur Offent lichen Kenntniß ,
daß etwaige Einſprachen während
der gleichen 14lägigen Friſt bei
Ausſchlußvermeiden bet dem
Bürgermeineramt geltend zu
machen ſind .

Mannheim , den 9. Juli 1908.
Bürgermeiſteramt :

b. Hollander .
Häling .

Helaunkmachung.
Herſtellung der Gas⸗
fabrikſtraße im Stadt⸗
theil Li:indenhof betr .

Nr. 21,111I . Der Stabtrath
hat vorbehal tlich der Zuß liimmung
des Blüre zerausſechuſſes die Her⸗
ſtellung der Gasf ſabrikſtraße von
der Meerfeldſtraße bis mum aiecar⸗auer Uebergang ſowie den Bei⸗
zug der Angrenzer zur Tragun
des ieg ßenherſtellungsroftenach
Maßgabe der vom Bürgeraus⸗
ſchuß auf Grund des Ortsſtraßen⸗
geſetzes und der Vollzugsverord⸗
nung hierzu aufgeſtellten allge⸗
meinen Grundſätze und nach
Maßgabe des Koſtenvoranſchlags
und der aufgeſtellten 2 0 der
beitragspfli chligen Grundeigen⸗
thümer beſchloſſen .

Es werden daher die in dellt
88 8 und 4 der Vollzugsverord⸗
nung vom 4. Auguſt 1890 „ Die
Leiſtungen der Anſtößer bei Her⸗ſtellung von Ortsſtraßen betr . “
vorgeſchriebenen Vorarbeiten ,
nälſtlich :

a) der bdetaillierte Ueberſchlag
des Aufwandes , zu deſſen
Beſtreitung die Grund⸗
beſitzer beigezogen werden
ſollen ,

b) der Straßenplau , aus wel⸗
chem die Lage der ein⸗
ſchlägigen Gründſtücke zu
erſehen iſt ,
während 14 Tagenvom 15. Juli bs. Is . an im

Mathhaus , Zimmer 5 zur Ein⸗
ſicht der Betheiligten öffentlich
aufgelegt .

Wir bringen dies mit dem
Aufügen zur öffentlichen Keunt⸗
ulß , daß etwatge Einſprachen
während der gleichen 14tägigen
Friſt bei Ausſchlußvermeiden bei
dein Bürgermeiſteramt geltend
zu machen ſind .

Maumnheim , 9. Juli 1903,
Bürgermeiſteramt :

von Hollander
Häling .

Verſteigerungs⸗
Zurücknahme .

Nen auf 14427
Donnerſtag , 16 . Juli 1903 ,

machmtetags Uhr
ſeſtgeſetzte Verſteigerung des

N M 3, 5 findet nicht

Großherzoglich Zadiſche
Skaatseiſenbahnen .

Mit ſofortiger W̃zirkſamkeit
werden für Abfälle vom Baum⸗
wolle , von Baumwollegarn und
von Twiſten im Verkehr der
St

tation Maunheim mit Fried⸗
hshafen und Ulm ermäßigie

ze eingeführt .
ähere Auskunft ertheilt die

Güterverwal tung Mannheim und
kehrsbureau . 14421

he, den 18. Juli 1908.
Groſth . Geueraldirektion .

Zahlungsaufforderung .
Wir machen darauf auf⸗

merkſam , daß das dritte
Viertel der ſtädtiſchen

Umlage für 1903 heute fäl⸗

lig wird und erſuchen er⸗

gebenſt , die ſchuldigen Beträge
dei Vermeiden der perſön⸗
lichen Mahnung gefälligſt an⸗

her zu entrichten . e 789
Mannheim , 15. Juli 1905.

Stadtkaſſe :
Röderer .

Bonkurgverfahren.
JuUdemRonkursverfahren Über

Vermögen des Eierhändlers
Maz Töpfer in Man 1
ſtehen nach der amtlich genehmig⸗
ten Schl ußrechnung M. 730,03

zur Verlheilung zur Verfügung .
Hiervon ſind zu berückſichügen :

M. . 44 bevorzugteForderungen
„6866. 77nicht bevorrechtigte 05ver ungen . 317

Mannheint , 14. Juli 1808.
Jacob Dann ,

ſandes Uuse
Vinc . Stock

Mannheim , 1, 3 .
Alle Arten Buchführung ,

Wechsel - . Effektenkunde ,
Kuaufm . Rechnen , Stenogx . ,
Korrespon, , Kontorbruxis
Schönschr . , Rundschrift
Maschinenschr . ete . 0

I . Insiitut am Platse .
Unübertr . Unterrichtserf .
Von titl . Lersönliehkeiten
aufs Wärmste empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
Prospecte gratis u, fraueo .
Nür Damen separate Räume .
CCCCCCCCCVVCVTTTTCTCTT

Amerik . » Kisten

Post » - Kisten

Wäsche Kisten

Weinflasch . - Kisten

Schieber » Kisten
mit wendbarem Deckel .

Fahnenstangen

Einfache - Leitern

Doppel » Leitern

Laden Leitern

Treppen Leitern

Stuh ! Leitern

Fensterputz - Leitern

Fr . Vock , J 2, 4 .
Telefon 3388.13815

Soeben eingetroffen

Fflsche, steſfe Bodensse⸗

Blaufelchen
in allen Größen . 8324

Zander , Rheinsalm

Ostend Soles , Cabſjau etc .

Jac . Schick
Großh Hoflieferant ,

Wöchnerinnen⸗Alſyl .

B I , 7 a, Hauptgeſchäft .
Filiale : Friedrichsplatz .

PEECE

Weneräl⸗Anzeiger .

MANNHEITIM

Aetlenkapttal M. 130,000 , 000 . —;

und Zwiekau .

P2 , 12
an den Planken

Mannheim

5. Seite .

INDUSTRIESTRASSE No . 3

Dresdner Bank .
Rossryefonds M. 34,000,000 . —.

Dresden — Berlin — London .

Filialen in Hamburg — Altona — Bremen — Hannover — Nürnberg ;
Fürth — Detmold — Bückeburg — Lübeck — Chemnitz —

P2 ,

MöüöNcnRENHR ASPIALTWERK KoOrFPp & CIE .
INDUSTRIESTRASSE No . 3

AUSFUHRUNCG von Sossasf HAlT . ARBEITEN OEDER ART SOWIE CEMENT - ARBEITEN .

TELEPHON 702

14054

27780

12
vIs· à- Vls . Hauptpost .

Sachsenhauser
— pfelweinstube

2 . Querstr . 4 80

englischer Zari - Wuehs
befördert bei jungen Leuten

raſch einen kräſtigen Bart
und verſtärkt dünngewachſene
Bärte.

à Glas Mk . . 00 .

Zu haben bei 18999

Heinriech Urbach, Ffiseur,
Planken D à , 8 .

zapft prima
( spritfrei

FTeam Kehler ,

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch des

Tirolor Enzian - Brauntweins
ſo geſtärkt , daß in den meiſten
Fällen keine Brillen

Menk , 091Gbfsohtigkeit 5 5 . 805 195las „ Gebrauchs⸗

80 102 e e d gae umſonſt in der
Walten lassen, a 70
schied , dass die Betheilig - Medlelna Drog. 7 Lothen Kreuz

gegründet 1888
Th . von Eichſtedt , N 4 , 12 ,

Kunſtſtraße.

Bildſchön !
iſt ein zartes , reines Geſicht ,
roſiges , ingendfriſches Ausſehen ,
— 155 ſammetweiche Haut und
blendend ſchöner Telnt .
Alles dies erzeugt : Radebeuler

Steckeupferd⸗Lilienmilch⸗

ung belderWürtt . Serlen -
losgesellschaft in Stutt⸗
gart in allen deutschen
Staaten gestattet sei
Jeden Monat
grosse

beWInnziehung
und Gewinnverthellung .
Auf jedes Los 1 Treffer .

Haupttreffer 300 000
185 000 , 120000 , 90000 .
— Jahresbeitrag M. 60 Seife
vierteljührlich Mark 15, v. Bergmaun & C0. , Nadebeul .
monutſich M. 5. Statuten allein echte Schutzm . : Steckenpferb
versendet der Vorstand : A St. 50 Pf . bei : 10384

Mohren⸗Apotheke , O 8, 5.
Stern⸗Apotheke , T 3, 1.
Abler⸗Apotheke , K 7, 1.
Engel⸗Apotheke , Neckarvorſtadt.
Mannhelmer Stabt⸗Drogerie ,

Gebr . Keller , N 2, 3.
M. Oettinger Nachfl., J 1, 5.
Dr. E. Joſ . Brunn

Nachfl . , Q 1,
Drog . Eruſt D 3, I.
Ebm. Meurin , E 1, 10,
Valentin Fath , L 15, 9.

J. Stegmefer , Stuttgart
Alleenstrasse 3

) Die betr . Entscheid -
ung llegt bei der Exp.
ds. Plattes zur Elnsloht
auk. 14216

Fra nzösisch
L. Jouve , professeur diplemé . F. Schneider , L. 6, 6.

Juſtitka⸗Drogerie , G 7, 17.
in Neckaran in der Storch⸗Apotheke

Gg. Maaß, Ackerſtr . 59.

Hnglisch —Spanisch
„ Dupuy . 3889b

Sprechst . tägl. 11½ —12½ % 0 3, 1. 1 *

Eingeſchriehene Hilfskafe
des Arbeiter⸗Fortbildungs⸗
Verein Maunheim , 0 5, .

Wir erſuchen unſere verehrl .
Mitglieder ihre rückſtändigen
Beiträge behufs halbjähriger
Abrechnung baldmöglichſt
entrichten zu wollen .

Ortskrankenk
Der Vorſtand .

faſſe
det Dienſtboten Maunheim

Itelleuvermittelung
für häusliche Dieuſtboten ,

Häusliche
Köchinnen ,

Dienſtboten ,
Zim mermädchen ,

als :

Kinderm äbchen ze. erhalten ſeden
Tag unentgeltlſchvon der Orts

der

Skellen
Kränkenkaſſe
O 3, 11½¼12,

Von den

19
8 als Erſatz für

en.
Die Verwal

Kempf .

1 8

boben
1Mk . e e er⸗

Dienſtboten
vermittelt .

Dienſtherrſchaften
bagre Aus⸗

27677

tüng

—

9 Inseriren bringt Gewing !

Gewinn u. Nutzen
lördern will ,

Sülddeuts

seinen Umsatz m. grossem

annonelre in

Fachzeltschriften .
Man wende sich an

hebenu .

che

Annoncen - Exped .
K. H. Schwab jun .

Mannheim ,
Seckenheimerstr . 16.

Telephouruf 272l . lleroch
Annoncen - Annahme

für alle Fach - und

Tageszeltungen , 0
—18 55 5 8

5

GenbenateeFenerung SS .atendee Aller Muga

bestens aàusge

en ,
aee 5ſeuerfesten Material

Fapbrlkschornstein bauten ,
Schornsteinreparaturen

der gefährlichsten Art ohne Betriebsstörung
Werden nach den Agen de 425 von der

ücdee SchenBgageseſssenaft
5 HAbee Cein el ,

m Aller von 4o ſalren 5 Monaten .

Todes - Angeiqe .
Heute Morgen verschied nachi lamgem schreren Leiden und

meſirmals versehen mib den hieiligen Sterbenacramenten , Herr

Jar AHuenlbeiler
¶Mitinhaber umd techu . Leiter unserer Virma

Ludii gshaſenm a . Rfi , den 15 . fuli 1gog .

Curl Arulieiters Hrben .

Die Beerdigung findet Hreilag , den ꝛ5. ſuli toog , Nach -

rinittags Tur ꝛcm Srerbelause , Mredestrasse Jg , aus stali ,

o Ninladung nur auf diesem Mege ergehit . 14422

Pfälzerwald . Weran LUuvigssafen
115

VII. ee ee 19. Juli 1903
Rinnthal —Taubensuhl —ESchkopf —dohanniskreuz —

Kalserslautern .

Abfahrt . 2s Vorm . — Marſchzeit 8 Stunden . — Rückkunft

4835
Uhr Nachm . Fahrpreis Mk. . 30. Gem , Eſſen : Mk. . 20. Geld

gabe bee bereithalten . Schluß der Fahr⸗ und Tiſchkarten⸗Aus⸗
e . 1 Vormittags . Vorverkauf von Tiſch⸗ und Jahrkartene beim Vereinsabend , Bürgerbräu , Ludwigsſtr . Pro⸗

grammkärtchen liegen auf bei H. Model , D 1, 3 und Joh .
Strauß , Cigarren⸗Import , E 1, 18. 14429

Sehwimm- Club,Salamander Mangpeim
Sountag , den 19 . Juli , Nachmittags 3 Uhr :

Großes nationales Wettſchwimmen und Springen
im Schleußenkanal ( Pegeluhr ) Eingang vis - à⸗visdem Stadtpark .

— Näheres siehe Plakatsäulen . —

Abends ½9 Uhr : Preisvertheilung und Unter⸗

haltung mit Ball in den Sälen des Ballhauſes , wozu
Vorſchläge für Einzuführende an unſern Herrn Karl

Kindſcherf , E 7, No . 16, zu richten ſind .
Ohne Karte hat niemand Zutritt . 14428

Der Vorstand .

Deutsche

UAaueraTaehtsuae
Lahr

Verband Mannheim .

125 Einen
W 85Nyr un

110

Die Damen Fechtmeisterinnen
u. Herren Fechtmeister , welche
bei unserem Sommerfest am

Sonntag , den 19. Juli ds . Js .

( ank der Rennwiese ) zur Dienst⸗

leistung in den Verkaufs - und

Spielbuden , sowie zur Aufsicht
bei den Kinderspielen ete . be⸗
hülflich sein Wollen , wWerden

gebeten , am Nachmittag des
Festes präcis 8 Uhr auf dem

Festplatze zu erscheinen und
sich gefälligst beim Vorstand

azu melden . 288010

Der Vorstand .

Wenn jede Damenſcneiderin
oder die es werden will ,

8 Nathe Folge gibt , ſo berent ſie Zeit und Geld nicht , wenn
ſte ſich behufs uchtiger Erlernung des Zuſchneidens , ſowie Ver⸗

ſae eg nach Damenſchneiderart gleich an die richtige Schmiede ,
as heißt an von Grund auf erfahrenen und geprüften Meiſter

wendet ; denn mir Unterzeichnete war erſt möglich von ſolchem

Digeſcgeelgenſer Herrn J . Szudrowitſch , Mannheim ,
N 3 , 15 , ſiſt Daneüſchneiderfach Alles richtig zu erlernen , daß
ich jetzt als perfecte Schneiderin am Platze , uſcht nur in Koſtümen ,
ſondern auch in Paletots, Jackelts und Kindergarderoden ſelbſt⸗
ſtändig arbeiten kaun . Im Intereſſe der Schneiderinnen , ſowie
aus Anerkennung und Dankbärkeit bringe Vorſtehendes zur öffent⸗
lichen Kenntniß . 339b

Kätchen Schiter , Danenſchneiderin , t .

Geſchäfts⸗Empfehlung .
Elnem werthen Pablikum die ergebene Mittheilung , daß ich elne

Filflale
für Fürberei und Chemische Wascherei

im Hauſe des Herrn P . Schnepp , C A , Menmen ;errichtet habe . 4266
Dieſelbe empftehlt ſich im Färben und Reinigen aller in

dieſes Fach einſchlagenden Artikel , unter Zuſicherung prompler100 reeller Bebienung .
Hochachtungsvoll

Telephon 2577 . D . Lasceh . Telephon 2577 .
Arberei und Chemische Waschanstalt .

Schenker c.
&

Cſe, Tanndein,
Bin e

Centrale Wien I , Neuthergaſſe 17.

Spedition u . Spezialdienſte
nach Frankreich , Geſterreich u . Grient .

Frachten⸗ und Foll⸗Auskünfte , d786

Etabissements Hutchinson
Paris - London - —- Mannheim

Hutchinson ' s

PNEUNATIO
sind vollkommen !



Die seihstheizende
Patent - Plättmaschine

AL L ,

Nodel, Prei
ist an Bi

Wiikung und Bequem-
5lichkeit im Hausn alt un -

umsonst ,5 reet dureli

asc bösstoſ - sehcgat

— ——eeee

Obſt⸗illk iſon
las Enutzücken der Hausfran ſind

Ohftkonſerven ,
herzuſtellen in

in

14266

Desden.

8
9 65
8SehMauben.U

Glasdeckel und Gummiring
beſten Fabrikates .

Sehrauben - Aläser
eignen ſich zum Linkoe bhen
von d8f nach jedem &

Dieſelben ſind vorrät
den Größen 14400

115 1 1½ Litr .
ſerner empfehle ich zum Ein⸗

kochen von

Ubst - und Fruchtsäften

abſolut feuerfeſte
OPZallalau⸗ —

Kochgeschirre
Porzellau⸗Siebe

C. ( tkonen : Bzveſſen
Limongde⸗Gläſer

GeleesGläſer
Obſt⸗ Flaſchen

Zucker⸗ Hafen
Anſatz⸗Flaſchen

Saft⸗Flaſchen

Marmelade⸗Döpfe
mit künſtleriſchem Dekor

ſehr beltebt
per Stück Mk. . 50 u. M.

hig

17 312 1

. 50

Tonis Frauz
Parafleplatz , O 2 , 2.

Feinſte Tafel

Schellfische
Aunder

Cabliau , Rothzungen

Rheinsaln

Billig 424b

Oder Krebse
Suppen⸗ n. Tafelkrebſe

Alfred MRrabowski
D2 , 15 . TPelephon 2190 .

8J Nene holl. Vollheringe 8
8

lee
Matljesheringe sallerbeſte

Neue Mrünkerne 8
Neues Sauerkraut

Suppen - Krebse
Tafel - Krebse

Kiesen - Krebse

empfiehlt 8321

Louis Lochert
K 1, i , am Markt .

dSoocooococoοοο

Schneiderei f. Damenkoſtime
Jackets u. Nindergarderoben

von 354b
J . Szudrowitſch ,

Damenſchneidermeiſter ,
Frau M . 8Ezudrowliſch ,

Geſchw. Helene und Pauline
Szudrowilſch , Frl . Pauline

Doll , Schneiderinnen ,

Sdodeogososados
80

Mannhelmt ,F5, 16 u. Roſenſtr .14.

Jede Mutter
keunt die Gefahren des
Sommers für Sänglinge !
Ganz hervorragend kang⸗
jähvig bewähr iſt

Timpes Kindernahrung
Ungezählte Anerkennungen

Ein Verſuch überzeugt !
Broſchüren 1 8 1aà 80 u. 150 Pig .b

Fr . Becker 1275
Ludwigcschüttheln :

10 voße ZSuereaux mit
nMagazinen ( ein Sgal* 380 qm) und großem

Keller, im Ganzen oder

getheilt zu hen. 6852
käh.

—— Vordh . r .

od . pater Gel. Sff. Unt.
C. 61693b an Haaſen⸗

ſtein & Vogler , B 27 18.
Geſchäftsl u Handw . w.

. Zahlungsſch wierigke !
gerathen ſind , erh. Ausk
Rath , auch Darl . Schriftl .
Aufr . u. . 61190b a Haaſen⸗
ſtein & Vogler , A. 0 . in
Mannheim .

Aterricht .

Il . eber Hiserens
E , 1 Sprackschule N 5 , 1
lehr 581ündlich fremdsprachliche
Conversgtion , Crammatik,Litteratur

und Handelscorres pondenz . 12710
Klassen - v. Einzelunterricht von
9Uhr morgens bis 10 Uhr abends .

N
Bie beste

Sehule am Platze zur griind -
lichen und raschen Er -
lernung der

französichen
Sprache ist die 296b

Cbble frangalse , P, 7.
Conversatlon . “ — Altbergenr,
Franz . kaufm . Correspondenz

in und ausser dem Hauso .

English Lessons .
Speclalty : 5398

Commereiaſ Correspondence .
R. M. Ellwood , E I, 8.

Für Anfänger . Unterr . in franz .
U. engl . Sprache w. Aed t.
Methodeerth. Kl. Honorar . Ge
Off . bef. u. No. 310b d. Exped .

Diglise E .
Gründlichen Uttt ersicht in

allen Fächern erheilt
Eng 8

—
25

Herrlie cher
Soſmmeraufentnatt .

Wille Waldfrieden ,
Heicdlelberg , Steigerweg , von
großem Garten umgeben . Direkt
am Walde , mit Peuſion
vonu M. . —

0
8220

Landaufenthalt.
Erlolungsbedürftige finden

freundliche Aufnahme in ge⸗
ſchützter , waldreicher Gegend des
Scönberger Thals . Großer
ſchattiger Garten beim Haus .
Geräumige u. geſunde Zimmer .

pro Tag von
3 Maik an . 14188

Nähere Auskunft ertheilt

6. Stelzenmüller ,
Villa Regina

( früher Villa Schlapp . )
ens heim Eost Schönberg ) .

1880ié
mit 25 —40,000 Mk. Kapital von
einem tüchtigen Fachmaun zur
Uebernahme einer konkurrenz⸗
loſen renkablen Fabrikgtion
geſucht . Branchekenntuiſſe nicht
erforderlich . Reflektirt wird auf

intelligenten und tüchtigen Kauf⸗
mann . Offert . unter G. S. 8237
an die Erped ds . Bl .

S
„ Strümmpfe werden

0 ſtrickt und angewebt .
L. Weiß , Seckenheimerſtr . 8.

aller Arten ver⸗

1
kauft zu ganzbill .

Jubu mit fünf
Jahr Garantie .

Jean 1255 Uhrmacher , F 5, 1I.
Reparaturen gut u. billigſt . 888⸗

BadBüldewannen
zu verleihen und zu verkaufen .
seos Rarl Schatt , J 1, 20 .

—

Nähmaſchinen
reparirt gut , ſchnell u. billig unter
Garautle Schreiber,
R 3 , 14 , 2. Stock . 6540

mpf. mich i. u. Anſtricken
ſümmtl . Woll⸗ u. Baumwollw . 6b

Frau Voigtländer , Langſtr . 20, IV.
finden diserete undDamen liebevolle Aufnahme

bei Frau Rürgi , Hebamme ,
Culmar , Judengaſſe 4. 6805

Damen finden l. Aufnahme unt⸗
ſtrengſler Diseretion bei

Frau Schukedel , Hebamme ,
Weinheim , Mittelgaſſe 41 8861

EinLind beſſ . wird in
gute Pflege

Schlhat Lorhnelle Eriet
verloren . Abzug, gegen Belohng .
351¹ I &, 2. Stock .

jung ,
hörend . Ken 5
Bruſt u. Vorderpfoten .
geg. Belohn . O 3, 12½8, part . 5904
Vor Ankauf wi ewarnt .

auf

obgar ten

ſuhr
440b

Am SSonnutag im
S

kine Nalen
mit Keite gefü

Abzuholen
Ludwigsſtr .

rlohns gibt Selbſt 5dn Hle Leuten . Kleuſch , Verlin ,
Wilhelmshavenerſtr . 33ugrückp . 408

An pünkt
ſe

en Zinszahler auf

„Hhpothble ea . 25,000 M.

10 e zit vergeben .
Offerten unt . 8. F.
Mosse, Hier . 11694 %

Wer braucit Geld ?
auf Schuldſchein , 7 8 Möbel ,
Cautionen , Hypothek , der ſchrebeſofort an 13642
K. Schünemann , München No. 14.

14 155 „Hypotl— 0, 0 0 MNNI . auf 1 1
Object , in 10 Lage , von pünktl .
Zinszahl er geſucht. — Offert . u.
Nr . 8193 an die Exped . ds. Bl.

Wer leſht einem ſtrebſamen
Kaufmaun mit gutem Geſchäft

1000 Mark
geg. Accepte u. geg. Bürgſchaft .
Offert . u. No. 8232 g. d. Exped .

3800 bis 1000 Mark
geſucht v. einem Geſchäftsmann
gegen doppelte Sicherheit event .
wird auch ein Accept gegeben .

Offertenn unter Nr . 8177 an
die Exped . dieſes Blattes .

Geld⸗Darlehen
Perſonaleredite von 200 Mk. auf⸗
wärts zu —6 %, Hypothelar⸗
Anleihen zu 4 % erhalt . Perſonen
jeden Standes . Eſſectuirt auch
in kleinen Ratenrückzahlungen
prouipt und discret . 4544b

„ I . Lörinez & Co . ,
protok Handelsgeſellſchaft ,

Budapeſt Realſchulgaſſe 16.
Retourmarke erwünſcht .

Mk. 600,000
ſind guf 1. Hypotheke à 4 %
in kleineren Poſſen

6,000 — 50Jo0 N. aed
geſucht . Oſſerlen unt . Nr . 4280
an die Erbed d

rentabel , in güter LageHalezu kaufen geſucht . 20l
zahlung 15900 Mark .

Schriftl .Off . mit näh . Angab .
unt . Nr . 416b an die Exp. d. Bl.

Vermittler verbeten .
Getr . Herren⸗ u. Frauen⸗

kleider , Schuhe n. Stiefel kaut
8109 M. Riekel , G 4 , 1.

Alte Metalle ,
Eiſen , Kupfer , Meſſing , Zinn ,
Zint , Blei ꝛc. ꝛc. kauft zu
höchſten Preiſen 4716

WIiIh . K ahn ,
A „ 200. Wohnung :

86 , 39 , 3. St . ; Telefon 1386.

Einſtampf⸗Papirt .
alte Bücher , Likten ꝛc. ꝛc. kauft
unt . Garantie des Einſtampfens

Wilh . Kahn ,
Magazin 8 A, 20 . Wohnung
6 , 39 , 3. St. ; Telephon 1886.

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , und Stiefel
kauft Lud . Merzmann ,
20046 „

Hausverkauf ,
Eckhaus , in der Nähe des

Marktplatzes , gut rentirend , zum
Preiſe von 40000 Mk. zu ver⸗
kaufen , event für 1800 Mk. zu
vermiethen . Dasſelbe eignet ſich
auch zu jedent Geſchäft , da
großer Laden vorhanden .

Offerten unter Nr . 5158b an
die Exped . dieſes Blattes .

Zu verkaufen :

Gut Hauskentables
8137mit Wirthſchaft .

Näheres in der Exped . d. Bl .

Ein ſchönes Landgut
in der Nähe Mannheims , zwei
große Oelgemälde (Alterthum)
U. Vollſt . Zimmereinrichtung mit
gut . Bekt , Vertikow , Bücherſchrank
Utkt geſt. Verzierungen ( Pracht⸗
ſtück), zu verkaufen . 7913

Näh . Schwetzingerſtr . 4, 2. St
Zu erfr . . d. Exp . ds . Bl . 08

an Rudolf

durch 4423
.

Marlsruhe ,
111. Kaiſerſtraf Be 111.

Per 40leiſt einem Fränlein
* Mank gegen monat⸗

liche
Oſſerten Hauptpoſtlagernd

OC. . 200 4455

auferſte
eun verkaufen

und ſtädtiſchen Behörden in
auch vom

Terhand
9

Uil Ref5K

eee Haus mit e
fahrt , 3 Stockwerke , ſür

Fabrik⸗ oder ſouſt . Geſchäfts⸗
betrieb , auch für Lagerzwecke,
jederzeit zu vermiethen , auch
zu verkaufen . Zu erfragen
bei 5027b

Saff . , Querſti

N0
In beſter

ein Haus (Retzgereei),5 Neuzeit enkſp rechendhtet, bis 1. Okt . zu eröff
rzu verkaufen . Off . unter

ab an die Exped . dſs . Bl .

delx ,

üle 115 .
Lage Mannheims

nach

Hekhaus
mit ſehr i bee Spezerei⸗
Geſchäft , Mitte der Stadt in vor⸗

drankheit bezw.
vezu verkauſen .

., Näh . Aus8k. erth .
Neuſer , Gontaldſtr . 15. 210b

SGebe d. Neſt meies Lagers in
Glas, Porzellan , Steingut , Ein⸗
machhtöpfen , Krüge zu enorm billig .
Preiſen ab. Eruſt Siegmann ,
Schwetzingerſtr . 20 , II . g128
Ein Fournierofen , Hobelbünke mit
Werkzeug , Fournierböcke , 2. u. 4⸗
räber. Federwagen , Poſten nußb .
Fournier zu „Herkauſen. 2880

, 5 ( Beilſtraße ) .
Eine
ale gute Geige

iſt wegen Todesfall 5 zu
verkaufen . 379b

Rheindammſtr . . , parterre .
Zwei faſt noch 57

neue gleiche 2 t te
ſofort zu verkaufen . 5954

E I4 . gelelderladen.
3 m. abnehmb .Viktoria

Bock, 9 er⸗
halten , zu verkaufen . 824⁵

Lorenz Schütz , R 3, 12.
Zu verkauſen : 1 länglicher

viereckiger Tiſch u. 1 Nachttiſch .
Meerſeldſtr . 12, 8 Tr . 308b

Meue Nähmaſchine , ( Gand⸗ u.
Fußbetrieb ) 8 zu verkaufen .

2950 ＋ 5 , I, 1 Treppe .

Peag, geſr Frack⸗Aſtzug u. ſonſl .
Kleider bill . z. verk . ; zu beſicht .

nach 5 Uhr . 7, 865 II 8oIib
1 Chiſſonnier , 1 Vertfkow ,

Waſchkommode , 1
Macheſcovaler Tiſch , 1 Ausziehtiſch 1

Kilchenſchrank , verſchie enetble
u. Spiegel billig zu verk. 106b

Näh . W 5 . 8 , 2. St .

Menufatur⸗ u. Woll⸗Regal
zu verkaufen . 169b

Nheindammuüraße 21

1gr . Garderobeſchr. ,1 br. Neiſekoffer, all neu , preisw .
zu verkaufen Näh . B B , 1

0 f.Ladeneiurichtung ,
ſer gut erhalten ſofort bil .

821¹2
Näheres F 2, 5 Laden .

Möpbel
Wegen chei weiſer ender Fabeiklager verkaufen zu

unter Fabrikpreiſen ſolld
arbeltete , polirte , ſowie ladiate
Kleiderſchräuke , Oettſtellen ,

zaſchkommoden , Nachtliſche
Braudſchränke , eißzeug⸗
ſchränke , Azisziehtiſche ꝛc.

Küchenmöbel , einzeln , ſowie
conipl . Einrichtungen . 13892

Kepplerſtr . 19, Mannheim ,
Halteſtelle d. elektr . Straßenbahn

Nete ſolld gearbeitete Küchen⸗
Einrichtung billig zu veik.

2319 i T, AA , pakterre .

Fahrräder
neu und 5 äugerſt billig .

7 g & Meyer ,
8, 14 212b

ein guterhaltenes Autamopff
und eine Spezereiladen⸗

Einrichtung zu verkaufen .
50240 Vangſtraße 26 .

Zu verkaufen :
1Kinderwagen z. Liegen u. Sitzen

m. Gummireifen ( ganz wenig ge⸗
braucht ) , 1 Kinderſtuhl ( Reſorm) ,
neu . Näh . L 14, 1, IV. 401b

Jof .

„VollſtändigI Personal .
zumweiſung in allen Zweigen des kaufmänniſchen ,

und gewerklichen ( pribaten ) Lebens erhalten Chefs⸗
Unſere Vermittlung wurde bereits

Reichs⸗Y darlne
e Berlin .

techniſchen
Prinzipäle .

9von vielen ſtaatl ichen
Anſpruch genommen , desgl .

8312

blorm“,1 16.

per ſoſort 9 ſucht.

355 erfragen in der Expedition
58. Blattes . 7707

Provi ſſonseſehd
hierher und Altswäits, ſof. ge⸗ſucht, auf neues zugkräft . Werk .

Vorſtellg . A I , 9 part⸗
Junger , angehender

Commis
für größere Cigarrenfabrik in

Maunhelm geſucht . Offert . 150D. 8242 beſördg die Exped . d .

de

831˙³

Tichtige AAitelner
und 05 hmerinnen ſucht zum
ſofortigen Antritt

geg. hoh. Lohn
Julins 2 Jahl . 8308

. — 2

1FII k Berkäuferin
für DDamen⸗ Confection per
oder 15. Auguſt geſucht .

Refleltire nur auf tücht .
brauchekd . Dame . Angeb .

mit Zeugn . ⸗Abſchriften u.
Photograph . erb. an Marg .

Ke851

J. perfekte Taillenarbeiterin
in ſeines Damenkleidergeſchäftfür
dauernde Stell , per 1.
390b 8 , 18 , 3. St .

llts , fleißiges Mädchen!
ſofort geſucht . 8064

5 . 23 , parterre .
Tüchtiges brav . Mädchen

gegen 5 Lohn ſofort geſucht .
E 5 , A , 2. Stock . 8213

Oldl. Mädchen „ a bauklicße
Arbeit geſucht .

Näheres U 3 , 19 . 8171
Ein braves , anſſändſges

M ädchen geſucht.8262 . 12 ,

Ein Dienſt1170 7 5
Wirthſchaft Hafereſtr . 8 .

Große Merzelſtr . 35 . Ein
urdentl . Mädchen für Haus⸗
arbeit geſ. Näh . Laden . 411b

7 1
fuͤ

Ein intelligenter ſune
aus achtbarer Familie kaun die

Jhotographie
grün 0 in einem erſten Atelier
erleruen . 8239
Edm . Neuhauſer , Hoſphotogr ,

J . B. Ciolina Nachfolger ,
Heidelbergerſtr . P 7, 15.

Lahrling gesuoht.
Wir ſuchen zum ſofortigen Ein⸗

tritt oder 1. Auguſt einen Lehr⸗
ling mit guten Schulzeugniſſen .

M. B. Wolff & Cie.
n. 3208

Ban baldigen Eintritt ger
Männ mit güter Schulhildung ,
aus achtbarer Familte als

Lehrling
geſucht .

Lüdvig 8 gehüttheln,
Drogenhandlung ,

Gr . Bd. Hoflie ut .

Dgrote⸗ arke , vern⸗
kenſtergeſtellem. geſchl . Glas ,

platten hat abzug . W. Schelling ,
Bäckerei , Meerfeldſtr . 21, Adk

Eine ſchmiedeeiſerne

Wendel treppe,
3,. 70 Meter Stockhöhe , komplett ,
billig zu Gefl . Off .
unt . Nr. 8277 a. d Exped . erb.

Bernhardinerhund , Feche
exemplar ,

treuer Begleiter , ſehr wachſe bill .
zu v. Näh . Q 7, 17b. i . Hof. 3400
Koffer , faſt neu, 78 emlg . , 50 br. ,
64 hoch Eichelsheimerſtr . 18,IV. 4200

Junge Sachshunde , reine Race ,
Vzu verkaufen . 4050
Mittelſtr . 128 , Neckarvorſtadt .

utſprech . Graupapagei mit
großem Käſig ſofort billig

zu verkaufen . 8301
Bahnhofplatz 3, part .

eee erhalten
ſofort geeignete Angebote durch die

en

Geſchäftsführer,
techniſcher und Naufmannſe
Lefter einer Filiale eines erſten
Belon⸗ u. Asphaltgeſchäftes , in
ungekündigter Stellung, ſucht
ſich in gleicher Braunche ſofort
oder ſpäter zu verändern .

Offerten beliede man unter
Nr . 834b bei der Exped . abzugeb .

der gut 8 iim
Technik kl, anfert . v. elektrotechn .
Juſtallationspl . ſucht per ſofort od.

8e unt beſcheid . Anſpr . Stell .
Off. unt . Nr . 394b a. d. Exp. ds Bl.

Vertrauens⸗ ⸗Stellung .
Ein jung . ſtrebſ .

WMaann ſucht
Stell . als Kaſſenbote,Lageriſt od.
dergl . Kaution von —8000 Mk.
kann geſtellt werden .

Offerten unter Nr . 387h an
die Exped . ds. Bl. erbeten .

Halbinvalide
mit guten Empfehlungen , ſucht
Nebendeſchäftigung imAustragen
und Vertheilen von Circulären

eeeee und Rechnungen ꝛc. ꝛc. 28

aunheim , 16 . Juli .
Stellungſuche ; Aden werd . Zeug⸗
liſſe mit der Schreibm billig ver⸗

tigt . L — 11, UMI. 6963

ſuitverkaufe
zu Dienſten . Offert . unt .
Hauptpoſil ,

Atänlein,zu.0allen Haus

oder zu Kinderſſ
Nr. 188b an

Ofjert .
0

ulter

ein fril an
ſucht Stelle filr Nachmittags
zu Kindern . — Offerten unter

Ner. 3002 g. d. Exp. ds. Bl. 2890
Dame ſucht SStellung bis

1. Sept . ev. ſpät . als Verkäuferin
in ſeinem Geſchäft , Poſamentrie⸗
Spitzen ev. Weißw. ⸗Ausſtattung .

0
b. Geſchw. 9417 . 50550

9 Herren ſuchen auf 15 5
geräum , gut mobl .
mit 2 Betten oder auch 2 Zin
mer event . mit Penſion . O
Unt. Nr . 346h an die Expd. d. Bl.

G . eſucht z
—s gut möol .

Zimmer mit
Küche oder Kü chenbenutzung .

Offert unt . L. D, 385 häupfpoſt⸗
lagernd Lubwigshafen . 398b

Zu miethen
geſucht ein 8 ( m125 üh⸗ſtück) per 5 Artguſt d. Js . in
de v Obevſtaddt von einem jun⸗
gen Herru ( Faufm . )

11 5 —5 3 Hae
ag157 mit Badezimmer Zu⸗

be 2. Od. 3. Stock 128
öſtl . Stadtteheilod . am Friedrichsr,geſ. Off , mit Preisang. unt . Nr .

falt kane
Fept , zu vernttehen ,

Tücht. Haush J ferin 5 Näh . bei S. Dreyfus , Agent,
gn. Nr . 281 Stelle zu einzelnem Herrn .

1

1 Ae ee d d. Bl . I 2 227 75

7
0 1 0

[ Laden mit Neben⸗

ten sub Nr. 8300 an die 7
10 11 Friedrichs⸗

ition dſs . Blis . erbeten 16 , 1 ri , ſch. Laden

ö 5 aebſt Parterre⸗Wohnung , perPis . Oktobeer 19 üſt zu vermiethen . 691“4

zwei kleine Läden bill . z. v. Näh,
b. Robert

nahe Förfe und
Zeng zhausplatz ,

rel . 8295zer 0

ing
ignetlet,

19
ber

ANLliden
sräumen A v. 80

175 ſofort zu
bvermiethen . 7908

Buchhondlung .

5 2, 3a, nächst dem

Feee und

Planken , Laben ( eeter
tnaten⸗Halle ) mit Zubehör per

zimmer zu
vermiethen .

Näheres 3. Stock . 6796

S „
Laden m. Zimmer u. Küche ey.
aI5 z. verm . 7956Bureau ſof.

— D5 —3 7
geräum . Laden mit anſtoßendex
kl. Wohnung zu verm . 7168

15 6, 1 Laden mit 2
agrußen Schau⸗

rkehrsreicher Lage
düche gie gut flür

ezölg ꝛc. geeig )
bill . z. v. 80380Uneu herg. v

äheres Bureau parterre⸗

ugartenſtraße

Straßburger , K 2,7 . S1820
Alb an d. Exped . erbet 414
Geſuücht ein oder zwergu möbl .
ung . 19

7
mögl . mit ungen .

mit Wohnung
zu vermiethen .

Angartenftraße 67 , Laden
auf 1. Septenther

120
Eingang . Off . sub R. J . 7388 an
Mudolf Moſſe, Hamburg . ae

10) . 2 fük Höbl. Zimmer
M. ſep. Eing . , I. od. II . St . , Nähe
d. Neckarbr . zu m. geſ . Off m. ge⸗

Laden vis - - vis vom Kaufhaus
zu vermiethen .

myoderner
Laden u. einBreite Straße

Näh . im Verlag . 5392

nauer Preisang . u. C. L. 8310 an
die Expedit , erbeten . 8810

Perensbolal
120 Perſ . faſſend , ſep. Eing . , ſof.

Schöſöts
zu vergeben . K A, 12a . 2698
Für Mross - Hrauerelfen

Wivuthſchaft in nächſter Nähe
der Feſthalle per 1. Okt . zu ver⸗
miethenz auch tüchtiger , kautions⸗

fenſtern per 1. Oktober a. er- zu
7720

Conditorei oder

Breiteſtraße .
Großer Laden mit 2 Schau⸗

Näheres U 1, 18 , im Laden .

Ellsahethstr . 7.
Ein ſchön gelegener Laden

ür Metzger⸗ oder Bäckerſilfale,

ine geeignet ,
nit oder ohne Bohnung dillig
u v. Näh . bei K. Eyer , Weeraße 163.

fähiger Wirth geſucht . 8188
Zu erfragen in der Exp .d. Bl.

197704 1
Meikslente

für großes Bierreſtaurant
mit geräumigem Lokal und
Gartenwirthſchaft in frequen⸗

Lage in

Ludwigshafen
zum Autritt geſucht .

Offerten unter Nr . 8201 an
die Exped . d. Bl.

ſtraße ( N2N ein

unt , Keller ( 85 qm) ſofort
billig zu vermiethen .

Laden mit Wohnraum , flür
jedes Geſchäft geeignet , zu verm⸗

G. Rottweiler .

Laden
zu vermiethen .

In direkter Näße d. ein

grosser Laben
Näheres in der Exped . ds. Bl.

Neue Kaſernen

Näheres Käferthalerftr . 118
Füchſige ssirefskenkeſuchen derſoſokt od. auf ſpäter eine gut⸗
gehende Wirthſchaft , wo mög⸗ Schöner Laden, für jedes 5

ſchäft geeignet ,
iit Wohnung zu verntiethen .
Traitteur⸗Straße 45. 1980

lich in der Stadt , in Zapf zufu
nehmen . Caution nicht aus⸗
geſchloſſen. 4180

Gefällige Offerten unter Nr .
418b an die Expedition dſss. Blits .

9

·
8*H , 16
Hinterraum bis 1. Oktober zu

Läden zu bermiethen.
In 1 Lage , ein ſchöner

roßer Eckladen , 56 [] groß miſt
Schaufenſter u. einem anſtoß ,

ermiethen , ebenſo einen kleineren
mit einem Schaufenſter

4. Hinterraum per ſofort , 7885

Großer Eckladen
mit Comptoir zu verm .

Näh .i . Bureau n. d. Laden .

—
8

5

preiswerth zu vernuethen . 8009
Näheres Jean

Nahe des Friedrichsringes gro⸗

anderw . z

— .

In verkehrör , Straße , nächſer
er Laden mit 2 Schaufenſtern
nel . Souterrain u. Wohnung

—

ee

128
12
2
—

2 8
Jah

u. Küche ) in
1

8
mit 2 Schaufenſt . , neb ſal 3 Jahren flott 95955 e 5

Laden 1 179 5 Aug gerei betrleb . wird p. 1. Aptil 1908

H. Tepelniann , 2. St .—

v . 85 i.
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STAV DR E 1E 1 S S. 2 . 14A, beim Deutschen Hof.

1 Treppe hoch, 58 Geſchäfts⸗
rüume oder Bureau vorzüg⸗
lich geeignet , 4 Zimmer , 2
fe ern u. Zubehör mit elektr .

ilage und Centralheizung
Juli zu vermiethen .
eres im Laden 5591

Nähe des
5

5, 11711 8 AmkegericteZureauräumlichkeiten per
Juut zu vermi ethen . 1115

61. 14A e Räume
eals Bureau oder

Laben geeignet , p. 1. Okt. a. .,
event. auch früher , anderwei tig
zu vermiechen . 8154

C. Werner , 0 1 14 .7 * 2

Comptoirs *

7 8 im Hanuſa⸗Haus
ſind , ſofort bezieh⸗

3 bar , noch einige Zimmer
zu Comptoirspreiswerth

au
vhermiethen . 6358

D I1 , ,
schön . grosses Bureau
beſtehend aus einem großen und
2 klelneren Zimmern per ſofort
zu verm . ; ut . als Laden
nach vorhandene ! Plänen .

Näheres X 3 E, parterre ,
rechts , Nachmillags . 6880

N 3,4 4
Bureau , 0 der

39 iptpoſt , 2 Zim⸗
mer zu ve 1. 6116

Comptoir u. kleineres Lager ,
größerer Keller zu verm . 62b

1
in nächſter Nähe der

39 Hauplpoſt , 2 gerüünm .
Zimmer üder 1 Trepp⸗ mit ſepa⸗
dalem Eingang als Büreaun
geeignet , per ſofort oder ſpäter
zu bermiethen . 7994

U 4, 19
Büfreauräume

im Souterrain zu
vermiethen .

Näheres eine Treppe hoch, 723s

7 , 22
Comptoir , Magazin . großer
krockener Keller ganzod . getheilt
per 1. Okt . z. v. Näh . part . 7631

Ju meinem Hauſe

Planken, El,9
vis - - vis Pfälzer 0

beſte Lage der Stadt , iſt die
1 Etage für Bureauzwecke , Au⸗
walt oder Ve ſicherungsggentur
paſſend , zu vermiethen . Geeignet
wären die Ränme auch für 1550oder Zahnarzt . 7853

NolhatdHitz, Schirufabrik .
Mtenn it Ntt

Näh . O 6.

Fruße Pott⸗Burral⸗Müune
zu vermiethen . 7938

Barchfeld ,N 4, 10.

Dalbergſtluße 13 1 Zimmter f.
Bureau

ſofork zu vermiethen . 8241

6 ütgehende Meißgerei in ſeb⸗
hafter Vorſtadt Maunheims

Todesfalls halber

ſpfort oder
ſpät . zu v.

6740

zu verpachten .
Näheres bei Wilhelm Walter ,

8309
—. ——. —

e 8.

B 6 75 große ele
d

Werkſſatt
(zu verin . 8082

% Sackgaſſe , Stall⸗6 165745 ung , für 2 Pferde,
Heuſpeicher und Hofraum zu
verntethen . 21838

Näheres G 7, 11, Bureau .

45 großes Magazin
mit Contor ſofort zu

vermiethen . Näh . 2. St . 245b

N 5
n kleines Magazin

ſofort zu verm . 97b

4, 19 gr. helle Werkſtätte
mit Bureau und

Vabnüng zu vermiethen . 2947

U6 , 6, Werkſtätte,
ſchöne, helle , mit Speicher , auch
als Magazth oder Lager zu ver⸗
Miethen . Näh . U 5, 22. 8086

＋
Augartenſtr .13

Ein helles , 2ſtöck. Magazin , ea.
10%qm, f. Trockenräume , Flaſchen⸗
blex⸗ od. Milchgeſ 00 5 1975 iort zu vern

Udner Sialt
f
fürNlft. 4 95Retipferde;z. d. 850

Sbpegingerfcoße 124,
1großer Saal , als W ertſtatt
oder dergl . ſehr gut geeignet, 950
ſece od. ſpäter zu verſ . (8se

Gefl . Offerten a. d. Brauerei
„ Zum Jähringer Löwen “ in
SchwetzingenAten erbeten .

Sgwehſng erſtr . 124
2 große helle Neh zum Be⸗
trieb eines &Sodawaſſergeſchäflesoder

980 ſehr gut geeignet , per
ſofort oder 1 5 zu verin .

Gefl . Oſſerten an die Brauerel

Rheinhäuserstr. 29
ſchöne Werkſtatt mit groß . Hof
u. Thoreinfahrt , mit öder ohne
Wohnung , billig zu vermiethen .

Zu erfragen Aheingänſerſt. 1072. Stock , links .

Sekenheimerſtr. 7 Fanie
Werkſtätte lelektr . Anſchl . ) mit
od. ohne 2 Zim. ⸗⸗Wohng . 8320

euerb . Ma gazin , Zubck. , mit
Keller evenkl . mit Bureau ſür

Cigarreufabrik als Sortirräume
ſehr geeign zu verm . Rheinhäu⸗
ſterſtraße 52. Ph . Baßler . 4b

ge⸗

en LieschäftsAufgabe
zu nie wiederkehrenden Preisen.

14491

aen
Stearinlichte

Terpentinöl Putzartlikel

Kernseife
Salmiakgallseife

Desinfections -
mittel

Insekten - Ratten - u. Mäuse -
Vertllgungsmittel Vertilgungsmittel

Fussbodenglanz -
lacke

MINERAL -
WASSER

Sämmtliche ArtikelSelten aller Aart zur Zahnpflege
Schwüämme

empflehlt zu Dligsten Preisen 11191

M . Kropp Nachf . , Drogerie

e

Magazin
zu vermiethen , zwer⸗

10 ſtöckig mit Keller , ev.
mit Bureau bdel Wohnung , Ge⸗
leiſe bis zur Straße .

Näh . Fraus Soöhr , Augarten⸗
ſtraße 69, parterre . 108.

— 1 2 , 7.
5 8591chl. WMan 37 3,5bis 4 Zim. u. Küche S S , 7

Au verin . Näh . 1 Tr . 21
Wohnung 2 und Küche

5 3,6
zwei freundl Zim . mit] Seitenbau . 2 oder 3 Zimmer6 Entree , d. einz. Hrn . od. u. Rüche Manſarden z. 5. 7921

Dame z. v. Näh. 2. St . 142b

B 1, 8
2 Manſarden⸗Zim .
zu vermiethen . 5687

B 1, 123 eine Wohnung, 5
Zim . m. Zub . ſo!.

zu verm . Zu' erir . B 1, 11. 87b

B2 45
Tr . hoch, ? Zimmer ,

Kammer , Küche und
Bißehr zu wermteben . 304b

34 140 Stock , 2 Zimmer
7 und Küche an 1Leute zu vermiethen . 64

part. , 5 Zimmer u.
B5 , 11 Zubeh. zu v. 150b

17B 95 17 f 8
2 Part . ⸗Zim .
unmöbl . . . 703

E G , Ila
1 Tr. , ſchöne Wohnung , 6 Zim, ,
Kilche , Badezimmer , 2 Manſard .
u. Zubehör , per 1. Oktober , auch

küher, zu vermiethen . 8296
Näheres N à , 9 , 1 Treppe⸗

B 6 7 Zimmer u. Niſche

2 2 zu verm . 8081

7 ,
2 Treppen , eine ſchöne Wohnung
mit 5 od . 7 Zimmer , Balkon
auf Straße und Garten , Küche
und Zubehör per ſofort od. ſpät .
zu verm . Näheres 7,
Bureau , im Hofe .

iſt der 3
Stock, be⸗

ſtehend aus 6 Zimmeru ,
Küche 0 Zubehör zu ver⸗

mieth . Näh. im Buregu von

Jos . Hofflmann & Söhne ,
Baugeſchäft , B 7, . 8207

0 1658 .
7

008“

4. Stock

7 ſchöne ſluße Zimmer
nebſt Küche und Zubehör per
J. Oklobet zu Ainitthn

Näh . Bureau vart . 7895

„
2. St . , 6 Zim. , Badez U. 1 — 3. v.
Näh. b Haustmeiſterin, 2 St . 40

6 — 4 4
r , 2 Fiaper Ul.
Küche zu v. 2401

5 Wohnung , vier
0 3. 16 Zime , Küche nebſt
Zubehör zu eee 7052

64 41 St . , 5 Zem. u. Küche
5 A neot Zubeh. per 1. Okt.

zu verm . Näh . 2. Stock . 8001

C . , 10
178b

1 Tr. , 5 Zimmer , Badezimm er u.
Znbehör bis Auguſt⸗Sevt . zu v.

eughausplatz , per0 4. 13 25
5 Ae oder 1.

Sept . , 3 8 und Küche im
Seitenban 2. St . au ruh . Leute
zu vermiethen . 7775

Dabei iſt eine geräum Veranda
mit Blumen und ſchattigem
Baum .

ſch. nen herg . Wohn . ,
0 4. 1595 Z. e „ u 8.
p. 1. Okt . zu verm .

85
1 Tr . 932

0 5 5 Hths . , 2 Zimmer u.

5
Wohnung mit

Rilche zu verm .
2. St . Vorderh . 8282

5 2
2 5 55 Zimmer , Küche ,

Mzädchenzimmer U. Zubehör auf
1. Oktbr . preisw. Verm. 8008

Näh. 1 Tr . . , ( H. Tepelmann ) .

1 Jeughansplatz ,
4, 1 2 Zim . m. Mäd⸗

chenzimmer , p. öfort zu verme ;
auch für Bureau geeignet . 990

70J4 . 15 Maſiſardenw. z Zum.
0 u. Zub z um. 1275

D 6, 11 , Echaus,
der III . Stvet

6 Zimmer mit Zubehör , elegant
hergerichtet , per 1. od.

575
Aug.

zu derm . Näh . parterr 8256

F 3. St. , 7 31 Unter ,
E 25 14 Kliche ꝛc. ſofort zu
vermiethen . 4. Stock , Hinterbau
2 Zimmer und Küche ſofor 1 37vermiethen .

Näberes D A, 16 .

au den Plauken .
3 Stock ,

ſchöne geräum . 7 Zimmer⸗
Wohnung mit allem Zubeh .

14 . 20 Kuche . v. 9

7 5 15 55
Stock , 1 gr. Zim .

9 ſofort zu verm . 399b

a. Neubau , 2 und 37
6 15 3Zim . u. Küche. part. ,

Ln1515 mit u, ohne Wohnungei
u verm . ＋ 4, 26. 77

9955 Näh .
05 Näh . U 6, 155 11

8,95
7 St . ( Akademſeſtr . 100 T6 , 17 8 eſchne

J8 Siet u. ZJubeh . ſo.] Wohnung mit Balkon , Zim. ,d. ſpät 3. v. Näh . Laden . b
Küche , Magdkammer ꝛc. per
1. Auguſt zu vermiethen . 6913(Hafenſtraße 20 )0 8, 2a 1 1 0zu vermiethen .

f neu Fergerchtet
U 105 18 Balkon⸗Woh⸗
nung von 7 Zimmern , Bade⸗

Wane und Zübehör zu verm .
Näheres eine Treppe . 4970b

* großes Zimmer n.
F 75 21 Küche ſowie ein

2 zu vermiethen . 5201b

12* ( Marktylatz ) iſt eine
N ſchöne Wohnung im

4. Sotz, bellehend in e NoneKüche , Badezimmer u. ſonſtigem
Zubehör zu vermiethen .

im Saden . 7991

6
8 2. Tr. , ſch . 7Zim . ⸗Wohn.

195 intt Valk, Badeeinricht . ,
KTüche u. allem Züdeh. ſofort od.

ſpäler v. Näh . Bäckerei . 1119

G 2 00 5 Zim . u .K.
ſofort zu v. 8275

Näheres Bureau parterre .

UH1 , 15
4. Stock , ſchöne 4 Zim . ⸗Wohng
zu verm . Näh . parterre . 214b

1 3 10 abgeſchl . 2Zimwͤhg.
32 z. v. Näh . 2. St . 2920

G3 , 17, Ftiedrichstg
5 Zimmer⸗Wohnung mit allen
Zubehör zu vermiethen .
8259 Näheres parterre .

12 , 18
6 Zimmer , Sde und Zu⸗
behör zu bermiethen .

Näh . bei Frau Luiſe Heiler Wwe
parterre , Friedrichsring . 8158

15 , 16 Friebrichsringt
4. St . , ſchöne Wohn. , 4 Zim . u. K

per 1. Juli z. v. Näh⸗ part . 7875drei Iimmer⸗Wohn⸗ 5 Naiie u.537e 55 1U6, 29 Zub ſof. 5 2550

J3 , 20 e , aen Angartenſtraßel1
1 vermiethen . 242b

Ih 2Zimmer . Küche
0 95 17 zu verm . 8192b

4Zimmer , Badezimmer U. allem
Zübehör p. 1. Okto ber z. v. 8161

Näh . Seckenheimerſtr . 88, 3. St .
(Beilſtr . ) , im

9270

7
ngapfenftr . 76 . 2 Jimtt.H 9 2 1 Zim. u. Nücche ſof. z üü. Küche nebſtZub . Vorderb.

v. Näh . 2 2, 12, 3. St . slet zu verm . Näb . Laden. 284
eine Wonn . & Zim . u. Amerſtanerſtraße 47 , ( Nen⸗J5 , 2 R. u. 1 Wohn . 1 . 1. 4 bau ) , zwei Zimmer u. 9000K. ſof , zv . Näh . 2. Stock. 440

E 1I , 17
3. Stock , 4 Zim . ⸗Wo⸗yng. nebſt
Zubehör p. 1. Okt, d. J . zu verm .

käheres K 1. 53a, Kanzlei ,
2. Stock , —12 ühr . 7975

1 Zimmer u. Kücheoh 1 b.0 hne vis - -yis , 4 Zim. u. ZuK . 4 zu vermiethen . zezb zu verm . Näh . 7800

1 13,2
3. Stock , fänfeſchelsheſmerſtr .51 12Ilu .
Zimmer u. Zu⸗ G mit Zubeh . zu verm . 363b

behhar zu vermilethen .
Näh . L. 13 . 23 . 1 Treppe . Flikörichsring30

58. f

L 14 . 7
od. 4 Zim. ,

2. Stock , ſchöneſreundl .Wohnung ,

Küche u. Keller an kl. Faſmilie
zu verm . Näh . 4. Stock . 391b

6 Jimuter mit Badeanſchluß und
allem Zubeh . preisw . z. v. 5513

Jungpuſchſtr . 19

Kaiserring . 15 , 12
5 8 , 14

Stock ,

4. St . ., 5 Zim . ⸗Wohn, m. Bal⸗

ſch, abgeſchl . Wohng, 3.
8 Zim. , Rüche, Magdkam . mebn

kon u:Tu. Zubeh. verm . 317
Stock , am

Zubeh . pr. 1. Oktober l. J . zu

1 15 , 12 anree

derm . Näheres 2. Stock . 8072
17 g 3) leeres Wohn⸗Kaiſerrin 32, und

eleg . Wohnung, 5 Zimmer , Küche
2

nehit Zubehör ſofort zu verm ,
8245

mer zu vermiethen .

Näheres parlerre
9 8Wuiſering5

M2, 55
Stock , TkWohſ .

neu hergerichteter 3. Stock , 5 Zin .

an —2 ruh . Leute
zubernl .

u. Zubebör zu vermiethen .

„St. , 2Gaupenzimmer iſ
ing ſ7 St , 1 ſchöue

init Kam . 95800 Näh . 2. Stock .
Lui kuling As

2, St . , 5 Zeim. u. Küche

Wohn , 5 Zim. ,

M5, 4 m. Zub. p. 1. Sept . zu

zu vermiethen .
Olliufſtr . ſch. 4Zim . ⸗Wohn. m.
Balk . , Bad u. all . Zub . ſowie e.

ſch. Garten p. ſof. od. wät . preigm,
z. v. Näh . U 5, 18, 1 Tr. . , r. 8259

Nanmfkraße 35 dfen eeſ⸗

n Hauſe ,

6176

22¹¹
Badezim . , Küche nebſt Zubehöt
per 1. Oktober zu vermiethen .

Mäheres —
—4—

5103b
derm . Näßeres parterre . 278b 52 St . , 5 Zim⸗
N 4 , 7 e Anehſst. 3, ne Kete Wil

Zubeh Speiſekammer und Zudehör per
zu verm . Näh . 2. Stock . 7495 Oktober zu vermiethen .

N
N 3. Stock , eine 7280
6, %2Wohnung , —6 Zim

mer , Küche und Zubehör auf 1.
Oktober zu vermtethen . 8172

0 4 6
3 Tr. Balkon⸗Wohng . ,

„ 04 Zim. , Küche ꝛc. , per
1. Oktob . od. früh . zu vm. Näh .
A3 , 13 , Laden . 8307

4, 22 Stock , 7 Zimmer ,
Badezimmer und Zu⸗

Näheres part , rechts .

Lameystrassg .
Schöne 4 Zimmer, Bad ,

Manfarde im 4. St . 1. Okt .
oder früher zu vermiethen ,

Näh . 2. Stock fechts . 5124b

Lameyſtraße 17.
behör , neu ergerichtet , per
ſofort , ev. ſpäter zu verm 8 Elegante 4 Zim . ⸗Wohnung
Näheres Laden . 314 Erker , Balkon u. reichl . Zubeh

55 Okiober zu verm . 8007
Neubau , 215 Laden .

7 mehr . Wohnungen Merzelſtraß . 21, 8
6. 617 3 Zimen Küche bis Zummer u. Küue

155
3. v. 2660

Oktob zu bun. Näh K 6 . Laden . 3 Onerſtr . 27
2
Zimmer u.

1 Zim . mit Küche zu verm .
Näheres 4. Stdck links . 285

5. Aerſtraße on. e n .
Zubeh . z. v. Näh . part . 7801— 1

Rupprechtſtr . 5
4 Tr. , ſchöne Wohnung , 4 Zim
1. Zub. zu verm . Näh . part . 8155

Rupprechtstr. 8
Parterre : 4 Zimmer , Küche , Bad .
4. Stock : —6 Zinimer , Küche ,
Bad , ſchön

1
mit Zu⸗

ofort zu verm .

7, 9. Il . Stoc, on
Ba boſwolnung mit Garten⸗

ſicht, 4 Zimmer , Küche und

ör zu vermiethen 8308

9518555 3 Zim . u. Aiſche
* NNäh . Wirthſch . 217b

E4 Parl . ⸗JWohn. m. Lad.
* f. jed. Geſchäftsmaun

geeign . p. 1. Okt . bill . z. v. 26b
2

. 6. 26 , NingſtraßeSt.,
freundl . Wohn . , 7 Zim. ,

Küche u. Zubehör zu vermieth . ,
auch zu 4 und 3 Zimmer.Zum Zähringer Löwen “ in

Schwehzingen erbeten . 8684
ſofort 1 ſpäter zu verm .

Näh . 7, 9 , vart . 0 9 per
Näh . 8 66, 26 , part . 3857 b. Latneyfſir . 5 part . 6071

Rheinhäuſerſtraße 18, vier
Zimmer , Magdzim , Küche und

übehör zu vermiethen . 92b

Rennershofſtr . 22 u. Juzens

Sicenezit verm . Näh . part . 46880

Riedfeldſtraße 14
Wohnung von 1,2 unds Zimm , er
mit Küche zu perin . 7169

Niepfeloſr. I Sinan u
Küche zu vermiethen . 7868

Riedfeldſtr . 68a
ſchöne Wohnungen , zwei
Zimmer und Kilche , eine u. zwei

Stiegen hooch, zu verm . 7527
Näh . Martin Molitor , 3. St .

ce 19, 2. Stock , 6

31
. , Küche mit ſämmtliche . 1

übehör ſoſort zu verm . 270—

34. 5E part . , ſchön möblirtes
„ 0 Wohn⸗ u. Schlafzim .

ſofort zu ver ! Miitden⸗ 5176b

35 5 , 12
2 Tr . f. urbl. ſep. Zim .

1„Aug. J. V. 330b

1NA 22 Ctage, grof
„ Imbl . Zim . zu v. 47b

1 Tr. 1 gut möbſ .
0 3. 20 Ziumt. zu verm. 1460

64 , ein großes gut möb⸗

1 lirtes Zimmer per 1.
Auguſt zu vermtethen . 8318

2 ſchön möbl . 5 07 00zer mit oder
ohne Peuſion ſofort au beſſeren
Herrn zu vermiethen . 8178

2. Stock , guf möbl .
0 4, 9 Zim . ſof. zuu v. 116b

Roſengarſenſtr . 54 , 5. 52 Zim . und Küche zu v. 425b
2 ein ſchön möbl . Zim .

I 5, 0 3

2 ür g nächſt

Schptzüngerft
9 galg

ſchöner 2. Stock mit 6 Zim .
Zubehör , auch mit Bad , per 1.
Oktober zu vermiethen . 140
Schwetzingerſtraße 54 , 8

Zimmer u. Küche , ſowie 2 Him .
und Küche im Vorderhaus 9057zu vermiethen .

Schwetzingerſtr . 66 , Abg 71
III . ⸗Stockwohn , 17

4 Zim. ,
Wüche u. Zubeh. ſof. zu verm . zum
Preiſe v. 530 M. Ebendaſ . die V
Sickwohn . z. Pr. v.

2755
8290

Seckenheimerſtr .54 und
Küche

id Küche
per 1. Auguſt event . ſpäter zu
verm . Näh . Bäckerei . 5025b

Seckenheimerſtr .56, 2. Stock
mit Balkon , 4 Zint . , Badezim .
und Küche , auch getheilt , auf
1. Auguſt zu vermiethen . 5101

S 66 , 4. St . ,
s hübſche Zunmer u. Küche

zu verm . Näh . 5. Stock . 237b

Cicg, der Seckenheimer⸗ und
Schwetzingerſtraße 18, helle

Wohn . zu . , 5
Zim⸗ Küche u.

Magdkammer . Hch . Seltzer .ab

Tullaſtr . 1 CSot
5

Naee u. Zubehör zu verm .
qäheres 4. Stock . 51130

Tullaftvaßte 12 , ſchöne große
1

5 Zunmer⸗Woßjlungen zu
vermiethen . 155b

Näh . 8 6, 37, 3. St .

ſofort zu verm . 844b

N 1 Tr. , möbl . ZimmerE 9 0 O zu vermieth . 186b
8 1. St . , freundlichE 3. 14 möbl . Zim. , Preis

13 Mark , zu vermiethen . 8168

F7 . 2
möbl . Zim . 5 . 4 Mr .

2 p. Woche ſof . z. v. idob
5. Stock , gur möb⸗

vermiethen .
lirtes Zimmer zu

5200b

F 1 9
2 Tr . in neuem Hauſe ,

9 8

möbl .25 Stock , einf .
z. v. 5158b

l . Penf. an 2
prelswerl) ſof.
05,1n mit Penſic
daſelbſt köunen auch iſ . g. L
gt. Mittags⸗ u. Abendtiſch

— eln ſach möbl .
25 03 17 Part . ⸗Zimmer au
Herrn od. zu v. 2280

07 . 1
Nähe Waſſerthurm )8 b bſch möbl . gr. Zim .

per 1. Aug. z vm. E. Stahl . eeb

0 7 28 4. Stocf , ein möbl⸗
9 Zimmet für Herrn

oder beſſ Dame zu vern 97

151 9/11,8.
geh, fein

*

Herrn z. . , bei Ba nann . 274b

1 3. 10 enf . möbl . Zim .
ſof. zu v. 420b

R 1 15
III . Stock. Schön

9
1 Zim. z. . 409b

möbl . Zim .812·110¹19 0 „ Um. 97b

IN2Z , 16 , f
(ung. ) ſof . o. ſpät. bill . z. v. lh

1 3, 10Elpotheke ) , e. g. bl .
Zim . Jof. z. v. 5118b

77 eppen , gut möbl .
6. mit voller

Peuſion zu vermiethen , 7993

7 50 b8 I fein möbl .F6, 290 Zim. , ev.
mit

3. v. darhKlavier , an

16 683
UI . 22 Saner e

5 3. St . , gut möbl .
U 1. 26 Zim. , Eing , vor d⸗
Abſchluß , ſoſort zu verm . 141b

— 2 Tr . ein gre ſchön
1 95 8 möbl . Zimmer mit
Kaffee , 20 . , zu berm . 4030

2 ( Friedrichsring ) ,U6 , 16 3, Trep . , gut möbl .
Zimmer zu verl niethen. 5154

F , 29 . 3 Tr . ſch. mbl . Zim . ,
Ungen . u. einf . nibl . 3. ſof 5 2565

1 3
5 Tr. , möhl . Zimmer

6,3 ſof. zu verm. 1630
Angar ! enftraße 51, 1 St . h .
1 gut möbl . Zim . zu v. 146

Bethovenſtr . 4, part . , ſein
möbl . Zimmer ſofort billig zu
vermiethen . 6612

L 8, 10, 3 Tr. , 2
Mismarceſr. c , adel . Zihn,
Wohn⸗ u. Schlafzimmer , an heſſ.
Herrn zu vermiethen . 5

Folltniſir. 24 4. Sk. ,
ſch. utbl . Z.

mit 2 Bettenbillig z. v. 5142b

Ellſabelhſtr 5, 1 Tr. ., einf .
möbl . Zimmer zu verm . 4235

Elifabetſſtr . 6, part . , rechts ,
ein abgeſchloſſenes hübſch möbl .

Zim . ſofort zu verm . 2030

erderſtr . 23 und Auguſta⸗
Anlage 11, 5 u. 6 Zimmer⸗

zu vermiethen .
Näheres däſelbſt zwiſchen 10

bis 12 und —4 Uhr . 8180

2. Stock. 7 Zim . nebſt Zubeh .
per 1. Oktober z. v.

Näheres bei Heinr . Stumpf ,
M I , 10 . 7967
5 ia nit Baſtoſſ 6 Zi2. Stock Bapdezimmer und Zu⸗
bebör per 1. Okt. zu 8068

Näh . C 8 . 14 , 3. Stock .
2 Zimmer und Küche ſoſort

an ruh . Leute zu vermiethen .
Näh . Seckenheimerſtr . 51053. Stock . 92

2 roße leere Zimmer z. 9.
Näheres N 5, 7, 3. St . 8238

Reue Kaſernen .
Schöne 2⸗Zimmer⸗Wohnungen

ev. größere Eintheilung per ſof.
und per 1. Oktober zu vermieth

Näheres Kronvrinzenſtraße
10 ( W. Eiſenlöffel ) ; Käfer⸗
thalerſtraße 205 ( G. Roth⸗
weller ) . 14196

SczönesIZimmer ,2 Fenſt nach
der Straße , 3. Stock , leer ,

105liebſten a. ſol . Kleider macherin ;
Näh . 8 3, 7, Cigarrenladen . 9264

Wegzugs halber :
Johnung , 5 Zim. , Badezim . u.

Zubehör ( Luiſenring ) ſofört oder
ſpäter billigſt zu verm . 8295

Näheres H7 , 23, II. ( Schgefer )
In nächner Nähe des Großh .

Schloſſes 2 Zim mer , auf
die Straße gehend, als
bis zum 1. Oklober d . J . zu
vermiethen . 7446

Näheres & I , 8 . 2. Stock

9 von 5 Zimmmer,Cine Wohnung anche Vabd,
Mauſarde u. Zubehbr 11 5

elne !
Wohnung von 4 Zint . , Küche ,
Mauſarde und Zubehöt per 1.
Auguſt oder 1. Oktober zu ver⸗
miethen . 14221

Näheres Rheinauſtraße 15
parterre oder Eichelsheimer⸗
ſtraße 3, 2. Stock . 14212

Fofort zu perm . :
Seitenbau : 2 Manſard⸗Zime n. K.
Seſtenban : Gallerie , 3 Zim. u. .,
Seitenbau , part . : 1Zim . u. Kliche ,
Hinterhaus, 1. St . h.

2
19095

u. 3Sinebas part, , 2 Ilin. u. K.
Näh . 17 8 , 4 , Bureau im

Hofe Nats 8258

Merrschaftliche

Wohnung,
beſtehend aus 5 Zimmern , Garde⸗
robe , Badezimmer , großer Küche ,

—4 Manſarden u. reichl . Zubeh.
mit Gartengenuß auf 1. Oktbr.
zu vermiethen . 14298

Näh . Haudſchuhsh . Laud⸗
ſtraße 60, vaut, , Heidelberg .

ſchön möbl . Zimmer
zu verm .

Marktplatz ) fein möbl .
92,24

2 42 . Sſt. Brdh. , 1 gut mbl.
63 . 4

tiſch ) ſof. bl z. verin . 89b

0 7 28 part . , 1 ſchön möbl
9 Part . ⸗Zimmer mit

5084

z . v. N. 2 Tr . 188b

2. St . rechts ,

H 5 Ficchenſtr . 18
6 8, 26a 7

1 3, 1 0
II . Stock . Ein möbl .
Zimmer . 2720

Näh . Laden . 7990

7 1möbl . Zim . a. 1od.
F 3. 102 Herrnz. vm. 326b

Zum. mit güter bürgerl .
Penſion per 1. Auguſt z. v. 422b

Zim . ſof. zu v. 8276

64 42 Tr. ſch. b . . ( Schreib⸗

3 Tr. , ein ſchön möbl .
6 12 82Zimmer z. v. 293b

ſep.

5
zu verm .

1 Kr. ſch möbl . Zum.4729 p
G 7 , 40

möbl . Zim . ,a.
d. Strasse geh . , sof . zu verm . b

2. St . , möbl . Zim⸗
mer zu vermiethen . 251b

H 4 , 27 , 1. St . , ſchön möbl .
Zeim. per 1. Aug. zuu v. 419b

„ S
J 1 5 Breiteſtraße , de

e 7 Zim . aun 1 od. 2 Filn .
eventl . mit Penſ . zu verm . 83b

J4a
2. Sk, Vordh . , ſchön

„0 mbl . Zim . zu v. 245b

möbl . Hochpart . ⸗
4J 4a , 11 Zim , zu v. 373b

5 50 c möbl Part . - Zint
K 2 2 ſof. od ſpät . z. v. 400

2 Tr . ein gut ſſtöpl .
K 3. 7 Zimmer mit 1 oder
2 Betten zu vermiethen .

K 4,1 Lulſenring , 2. St ,
5

282b

2 frdl . mbl . Balkon⸗

5
5 guter Penſion an

eln Herrn ſof, zu verm . 2440
3 Trepp . . , ein möbl .

L 4,9 Zimmer z. v. 210b

gut möbf . Parkerre⸗114 . 2

L 14 , 2
3 Tr. , möbl. Iimmer
ſofort zu verm . 1200

Mreiteſtv . I möbl .

2 Treppen , möbl .
M 3 1 2 8

Ziwmer mit guter
Penſion zu vermiethen . 8264

mer nur an ein ſolides Fräulein
preiswerth zu vermiethen event .
mit Peuſion . 151b

Zimmer z. v. 252b

I 1. 2
Zimmer zu v. 76b

9. Sti ein 491300 7 Zim⸗

T 92 Tr. , ein gut . möbl .
M 9 * 2 Zim . ſof. zu vm. 195

NI , 6 gut möbl . Parterte⸗
U 7. 0 406b

ſch. Möbl . Zum. ſult
N3 , 18

2 Tr. , einfach wobl
03 . 8

ſoſort zu verm . 404b

mit , ſof- zu verm . ggob

möbl . Erkerzimmer

vermiethen . 7682

1 oder 2 Betlen , mit oder ohne

8 Tr. , 1 hübſch möbl .

Zimmer mit oder

2 75 Tr , ein gut möbl

20 , 1. Sſock feln
möblirtes Zimmer ſoler zu

vermiethen . 820

Hafenſtraße 38 , 2. St . , 9
möbl . zu verm . 1290

9 30 Iſchön mbl⸗Zim.iſerring au 2 ſol . jünge
Herrn , immit

oder ohne Penſioß ,

zu verm . Näh . parterre . 8066

aiſerring 87 , möbl . Wohn⸗
und Schlafzim. bis 1. Ae

zu vermiethen 48

Katſerring40 , 1 Tr. , 2f. möl.
Balkz. , Wohn⸗ u. Schl afz. .

Nne 4. Etage , ein
möbl . Zim, zu verm . 525

Lulſenving 37 , 3 Tr. , ſchön
möbl . Zim . zu verm . 10

Seckenheimerſtr . 8, 2. St ,
ein ſchön möbl . Zimmer event⸗
mit Penſion zu verzu verm .— 33⁰¹¹
Schwetzingeuſtr.
gutmöl . Zim . ſof. zu

verm . 101b
Tullaſtr . 10 , 4 Tr.
＋ 311 u. ſof. od. ſp.

Tatterſallſt n ( am VBahſihoß,
2Tr. ,ſch . mbl . Balkonz . —. ——

In felnem Hauſe ein ſreundſ⸗

möbl. Zimmer liach d. Garten
gehend , zu vermiethen . Näheres
Lameyſtr . 5, parterre , 812³

Geraunm. hübſchznsbl Zimmer
mit fod. 2 Betten ſof .z. verm .

Näh . U 6, 19, 8 Tr. r. 211b

Schön möbl . Zimmer in freler
Lage mit od o hne Penf . I . . 1.

Aug . . v. Näh. 8 6,32,1 T 1. 516h

Fein möbl Wohn⸗ A e
ziinmer mit 1 0d. 2 gut . Bekten
uu. Balkon an beſſ. Herr . ſof. zu vn .

S 6 , 179 Trepp . rechts . 229b

ut möbl . Hiimeen⸗ 1. Aug ,
1903 zu vermiethe 2380

Farkelng 2 . 0Sick,

——1
—

65 5, 1
5

für 101 junge Leule

ſofork zu vermiethen . 147b
5
Sſock , 012 „ 15 7.

U. 2040

M2 . 12
und Abendtiſch . 8265

M E , 13
3. Stoch . Empfehſe beſſ . Privat⸗

Mittags⸗ u. Abeudtiſch . 2605

2 , 7, 1 Tr . guten rwa0 Mittag⸗ u. Abendtiſch . 1b
7 ſſraelft Fränfein in

0 4, 129 Logis geſucht, 3180

＋ 6
2 Tr. g . Fürg - Mittag⸗

0 4 1u. Abendtiſch . 7992

Pension .
Es können noch einige beſſere

Herren , au einem guten Mit⸗
tags tiſch theilnehmen . 22b

N2 25 „ ein fein möbl ⸗
9 55115 verm . 8075

2 Feuſter u. ſep .
zu vermiethen .

Zimmer zu verm . 1010
3 Tr. , möbl . Zimſper

0 5, 7 pl.

7 J an d. Poſf 2 Tr.
P 25 8 9 ſchön möbl . Zim

P 4＋. Tr, , hübſches gut

an beſſeren Herrnu per ſofort zu

3 Tr . links , ſchön5 4, 12 möbl . Zimmer init

Peuſton , ſoꝛort zu verm . 8319

3p6 Heidelbergerſtraße ,
7 95
Zimmer billig zu verin . 240b

f 2 Tr. , ſchön möbl .
P 65 19
ohne verm . 80b

1 4
2 Stock , ein möblirt .
Zimmuet z. v. 1850

benß
für 1 od ,2 Hru,2 4 S 26b Tullaſtraße 10, parterre .
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on en falsen Hach dem Elsass.
2

PMiährend der Reisezeit ertheile gratis Auskunft über Reisen 0 Jalaute lie⸗ Wa en
und schöne Touren nach dem Elsass . Es liegen zur Einsicht

und Benutzung offen : Die Prospecte und Preislisten
sämmtlicher Bäder , Luftkurorte und Hôtels in den Vogesen .

aesHendsddzeNse- Inl PartdiEgenau-isghil
D3 , 7 . 3

25

Donnerſtag , 16 . Juli , Abends — 11 Uhr

Carten - NKonzeri,
ausgeführt von der Kapelle Petermann .

Direktion : Kapellmeiſter L. Becker .

Eintrittskarten zum Preiſe von 20 Pfg . ſind an den
Garteneingängen in der Roſengarten⸗ und Prinz ⸗Wilhel mſtraße
Abends von 7½ Uhr ab zu erhalten .

Das Einlaßgeld von 10 Pfennig gelangt (bei allen Garten⸗
konzerten ) nicht zur Erhebung .

Konzertprogramme werden zum Preiſe von 5 Pfg .
ausgegeben . 29500/442

Das Konzert findet unr bei günſtiger Witterung ſtatt .
7 genehmer , KühlerApollo - Thenter waenee

Arztnerſtag 1e. Julid . J. zum vorletzt . Male : Mit neuer 1 50
4

1 Vaudeville in 3 Act. u. 1 Vorſpiel„Vie Han ! Männerffeſſeelt! b. A. Mars u. M. Hennequin .
Muſik v. Direktor Roger . —Gewöhnl . Eintrittspreiſe . Vorverk . güll .
Rafſaöffnung 7½ Uhr. — Anfang 8¼ Uhr . — Ende 10½ Uhr . 14430

Ack⸗ und
0i Men

u fedem ann ehmbaren zis abgegeben
5 *

17 Borgor
54 9Gehi 0 Enge! Bel gek , 1 15 9.

Die Laden⸗Einrichtung wird ganz oder getheilt billig0

0 idelberg8
GMrosse Parthieposten

Techn . Bureau für 158 innung

ſeiner Herren - Auzugsstoſfe boame , Sgech , und Sadeen

—

Prima Aeferenzen . 13848

staunend billig . CTiefbbohrungen nach Waſer*＋ 2LECLtDAT KE . Verkaufslokal : H 1, 10 . für Brauereien , Fabriken ꝛc.

Heute Donnerſtag Abend —11 uhr 14302 Aug . Weiss Projekte und Noſtenanſchläge auf verlangen .

Streich - Musik —

Grenadier⸗Kapelle . 50 % FPFUU

bafé - Restaurant „Tivoli “ SSS
5 8 108 18 5Mannheim⸗Lindenhof , Rennershofſtraßze 12 .

Ah EI N 1 Stlie IHerr15 Hoile
nbaber , Oar Krieg . 14 onnements - Einladung 8 modens ?

Heute Donnerstag Abends 8 auf die 2 5 Aurarbeiten fü 771 71
8 Fachzeitschrift 8 9 * 1 ir Millk Ik .. Herren. 1

Familien⸗ Concert 8 5 4
Perrücken , Scheitel , ae Slirnfrisuren ,

e ee ee 8 5
8 Haarketten u. Zöpfe . 13964 %

0 2 38 SISs 0 1 Stkrengste Diskretion⸗ 15

Tafe Tinsſe dee 15 2 leg . Frisir - Salons für Damem u . Herren ,
58 151 117011 — 1 Parfumerien und Toilette - Artikel58 1Offizielles Publlkations Ufgan Wuppen . , gekleidet und ungekleidet .hell und dunkel aus dem renommirten Frankenthaler Brau - 5 8 90

haus direkt an Private , in jedem Quantum , frei in' s Haus vom der Westdeutschen Sinnenschifflahrts - Berufs - 0
Kalte und warme Büder mit

08 900

HauptDepot Jacob Uhl. Telepnon 259l. 8 85 laneg
ö

15
8 Central - Organ 8 — — —

5
e

Grösste Reinlichkeit , Maschinenbetrieb , 5 H 8 K 12 7
d 11 8

für die Interessen der ae ee desHandels
5 AllUfmän Nis18618 Kür 88

— 8
auf dem Rhein und seinen Nebenflüssen . 8 in Stenographle , Mascl uenenee Bi— — ů —

8
10

535 Korrespondenz ,
8

8 vermittlung —
105 978 7 1

1 0 Tagſes -nnementspreis po Quaktef 4 Ak. 80 fig . 8 Burekharat , Mannelw , .

00 Die Fachzeitschrift „ Das Kneisschie- erscheinn 8 55
15

1 Mal , Folo onnn je 8 Soiten in e
0 5 zübscher usslattung , un ringt zuverlästzi riginal -Lu . HAh . 1852 Correspondenzen vom Rhein und seinen bee 8

Bi
8 8 Ferner erscheinen in jeder Nummer mebhrere Original - 8 . 5

illeneolonie c c c LEuitpoldhafen , 110 Autoritäten srsten 0
liefert ſämmtliche Haus⸗ u, Küchenwäſche ꝛe. fertig geplättet , auges ; aue 18 Mannheimer Wochen- und Waaren - 1 1

Preiſen , garantirt ſorgfältſge Beh
1

D We durch die guten Inſormationen allgemeine 8 ( austatt NRondamin II. Matzeuaäüſche wird abgeholt und augelieſert durch eigenes Perſona 185
Auf Wunſch ſofort Preisliſte zur Verfügung und 5 de e 8 deutsches Fabrikat , deutsches Gewicht

perfönliche 14508
Verufsgencssenschakt , ist jsdem Schiffsbesitzer , den Herren 8 lst qetzt eingetroffen ,
KFhedern , Spediteuren und Schitlern , den Fit . mit der Das beste frr die Kuchie , als Kindermamum ,Schiflfahrt in Beziehung stehenden Versicherungs - und 0 Haddins , G ,

0 Dem verehrl . Publikum Mannheims u. Umgegend Pransportzgeselle aſee somie überhaupt für das mit 5
di e ün

der Schifffahrt des Rheins und seinen Nebenflüssen in enés elc . don unubertr . Gesclimach . Neceplie gratis “die ergebene Mittheilung , dass ich ab 1. Juli das
ban 19 9 55

erbindu
10

stehende Publikum ein unent -
Alleinige Mledsrlegg für Man nelm :ehrliches Fachblatt gewerden . f Südgrlage annheim !Weinrestaurant

50
„ Das i8t an allen Strömen , 4 *

5

85 üssen und Kanklen von ganz Westdeutschland verbreitet 1
55 6 6 und haben desskalh einschlägige Iuserate besten Erfolg .

Ludlww 12 * Schü üthelm
0

19 U Iuten 118 2 Zu zahlreichem Abonnement ladet ergebenst ein : 0 4, 3 .
79 Vorlag der Fachzeitschrift 0

13 Ssckenheimerstr . J3 „ Das — in Mannheim ,
1 15

0

von Herrn A. Herrmann , Weinbergbesitzer in Stein - “
9 Naptwaschen fl 175

bach , Kreis Baden , übernommen habe und bitte , das
30

„ „ — — — — —
nach bestem hyglenischen Verfahren . 5

Anfertigung aller Haararbeiten
in feinster Ausfährung . 14056

Parfümerien und Tailettengegenſtände
CO Fistian Bichter ,

—5
77 0 beim Zeughausplatz .

SZlall
— — —

meinen Vorgängern entgegengebrachte Vertrauen auch 5

auf mich übertragen zu wollen . 14353 6
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , neben

Verabreichung erstklassiger

Flaschen , duroh gute pürgerliche Nuche
und aufmerksame Bedienung

8

die volle Zufriedenleit meiner verehrten Güste zu erkült ihren Zweck ,egen u . belebend
erwerben . auf AperuceistHochachtend 3ochachten

8 Disque 8 belieharlee : 8

5 8 5 8 iskreiner . gehaltvoller 5 teß ; Mres ar i
5 —

9
705 Frische Fische

75 ſoeben eingetroffen und offerire :

Feinste lütländer Angelschellfische
in ausgeſucht großer und ſchöner Waare .

Baekschellfische
fetter Cabliau , im Ausschnitt

Rothzungen , grosse Fische .
Wieder große Sendung 14424

Se . KHIASel
Junge Gänſe , Enten, junge Bähnchen ,

Poularden , Suppenhühner .
Ferner empfehle :

Dualitats - KaffeegNN 28 . 5 . Nur ächt in ee 5 — 95
per r e e t . e eeeeGasthaus z . Meinberg .

Meinen früheren Freunden und Gönnern , Ausflüglern und
perehrl . Vereinen empfehle meine ſchöne Lokati täten mit Neben⸗
Ammer , reine Weine , Prima Lagerbier , kalfte und warme

Speiſe n zu jeder Tageszei .
Indem ich aufmerkſame Bedienung zuſichere , ſehe eeZuſpruch entgegen . 91

Fhil . Pflästerer , Gasthaus zum weinberg
Trüher Mannheimer Wirth , Wirthschaft zum Mühlrad .

Ettlingen , Schwazwad

ASCen 15
Gaßskoch⸗ und Bügelapparate

in reicher Auswahl , erſte Fabrikale .

ſud
baalSlraße. F .

am Eingange in das Albthal . gervalskasge , ſusletess.*—¹ Aildde Maleb esrnchge Verbieduner Bahn. 85 Boquefort Kdse, Ral fN Läse,
Romantisch gelegenes Städtonen mit eder Umgebung jeder Seizung, wie auf Fromage 15 Brle, klanerund besonders als 136705

Gas⸗ , Spiritus⸗ , 2 Neuchateler, Kre auterkàse , 725
Auus Ragsort Petroleum⸗, Küchen⸗ bamemzbert , WeisslackerRühmkdse

zu empfehlen .
Gute Gasthöfe und Restaurationslokale mit

Gürten u. Frossen Sälen für Gesellsenaften u. Vexreine .
Erespekte und B n gratis durchden Verkehrsverein .

fiales Fordac
Sobirm -u. Stock - Fabrik .

Beparatur - Werkstätte . empfieyltpflanken . Frachtbriefe Ir. duslr Iruckerei, G. * b. 5

Herden ꝛe. 1Neu eingeführt !
verwendbar .

Liptauer Käse garniert
Demſehr delicat ſchmeckend .

Johann Sehreiber .
Telephon 185 u. 1083 .

8 7
Vorzüglicher Auparat zum Röſten von Veefſteaks , Cotelettes , Schnitzel ,

Bratwürſten etc . ohne Zuthat von Butter oder Schmalz . 14485

Roeder “ 8 Rohlenherde . Badeöfen “

an,
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